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Wichtiger Hinweis: Da aufgrund der aktuellen Situation 
immer noch Veranstaltungen, die in dieser Ausgabe bewor-
ben werden, abgesagt oder verschoben werden könnten, 
informieren Sie sich bitte vorab beim Veranstalter, ob diese 
stattfinden! (Stand 01/2022)
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Neuer Schauraum „Papyrus Ebers“ 
in der Bibliotheca Albertina, Universitätsbibliothek Leipzig
Die Universitätsbibliothek Leipzig bewahrt 
die längste und einzig vollständig überlie-
ferte medizinische Papyrusrolle Altägyptens 
auf, die der Leipziger Ägyptologe Georg Ebers 
1873 für die Universitätsbibliothek erworben 
hatte. Diesen in hieratischer Schrift geschrie-
benen Text ließ Ebers 1875 drucken. In seinem 
Fundzustand stellte der „Papyrus Ebers“ noch 
eine 18,63 Meter lange zusammenhängen-
de Papyrusrolle dar. Aus konservatorischen 
Gründen wurde er, mit Beginn seiner Aufbe-
wahrung in Leipzig, in 29 Teile zerschnitten, 
unter Glas aufbewahrt und konnte seitdem 
der Öffentlichkeit nicht als zusammenhän-
gendes Ganzes präsentiert werden. Ab sofort 
kann die Replik der Papyrusrolle als neuer Teil 
der Dauerausstellung in einem eigens dafür 
eingerichteten Schauraum im Foyer der Bib-
liotheca Albertina täglich von 08:00 bis 22:00 
Uhr kostenfrei besichtigt werden. Dieser wur-
de am 12. Oktober 2021 feierlich eröffnet.

Prof. Dr. Ulrich Johannes Schneider, Direk-
tor der Universitätsbibliothek Leipzig sagte 
erfreut: „Die Papyrusrolle ist eindrucksvol-
ler als das seit 1873 in Einzelteilen verglaste 
Original. Auch führt sie die schwarze und rote 
Schrift anders und greifbarer vor Augen, als es 
die digitale Edition vermag.“

Der Papyrus Ebers zählt zu den wichtigs-
ten Quellen der altägyptischen Heilkunde. Er 
beinhaltet knapp 900 Rezepte und Lehrtexte 
der Allgemein- und Inneren Medizin. Darin 
nennt er rund 80 Krankheitsbilder, darunter 
Herzleiden, Darmprobleme, Parasiten und 
Augenkrankheiten sowie die dazugehörigen 
Heilmittel, wie Salben, Pillen und Verbände. 
Die von Dr. Lutz Popko (Projektmitarbeiter an 
der Sächsischen Akademie der Wissenschaf-
ten) ins Deutsche übersetzten Anweisungen 

lauten etwa folgendermaßen: „Ein Mittel, die 
Haare ordentlich zu behandeln: Der Zahn ei-
nes Esels wird zerschlagen und in Honig ge-
geben.

Damit wird dann der Kopf eingesalbt.“ (Eb 
470). Gegen Schnupfen wirkt „Polei Minze. 
Werde mit Datteln zerrieben. Werde an die 
Nase gegeben.“ (Eb 762).

Auf seiner zweiten Reise nach Ägypten 
1872/73 kaufte Georg Ebers in Luxor die me-
dizinische Papyrusrolle, die er nach sich selbst 
benannte. Diese transportierte der Ägyptolo-
ge auf einer Nilbarke ca. 600 Kilometer fluss- 
abwärts nach Kairo und von dort nach Leip-
zig, wo er sie 1875 gedruckt veröffentlichen 
ließ. Die Replik des Weltschrifterbes wurde 
durch Siebdruck auf echtem Papyrus rea-
lisiert, was einen äußerst originalgetreuen 
Eindruck erzeugt. Vollkommen ausgerollt ist 
sie in einer elf Meter langen Glasvitrine auf 

großen Leuchttafeln ausgestellt und kann 
von beiden Seiten betrachtet werden. Die 
Schriftrolle beinhaltet insgesamt 110 Kolum-
nen mit 879 Einzeltexten zu neun medizini-
schen Themenbereichen. Die in hieratischer 
Schrift verfassten Texte werden von rechts 
nach links gelesen und erscheinen in roter 
und schwarzer Tinte, wobei die rote Tinte 
zumeist die Mengenangaben der Rezepte 
angibt. Ihre Entstehung ist auf das Ende des 
16. Jahrhunderts v. Chr. datiert. Anzuneh-
men ist, dass die Schrift von einem einzelnen 
Schreiber stammt. Da die Rolle am Ende auf 
der Rückseite beschrieben ist, kann ihre Voll-
ständigkeit bezeugt werden.

Der Schauraum wurde hauptsächlich durch 
ein Fundraising 2019 und 2020 ermöglicht. 
Vier große Hauptsponsoren sowie mehr als 
80 Spender stellten für das Projekt eine hohe 
fünfstellige Summe zur Verfügung. Der ge-
samte Papyrus Ebers ist digitalisiert und auf 
der Homepage verfügbar, gemeinsam mit ei-
ner deutschen und einer englischen Überset-
zung.

Die 1543 gegründete Universitätsbiblio-
thek ist eine der ältesten in Deutschland. Das 
heutige Gebäude, die Bibliotheca Albertina, 
wurde 1887 bis 1891 von Arwed Rossbach im 
Stil der Neorenaissance am heutigen Stand-
ort in der Beethovenstraße 6 erbaut und nach 
dem damals regierenden sächsischen König 
Albert benannt. Sie ist einer von insgesamt elf 
Standorten der Universitätsbibliothek Leipzig 
und beherbergt derzeit einen Bestand von 
mehr als 5,5 Millionen Bänden.

» Weitere Informationen: 
www.papyrusebers.de 
www.ub.uni-leipzig.de

Leipzig Tourismus und Marketing GmbH

Blick in den Schauraum Papyrus Ebers - Universitätsbibliothek Leipzig (Foto: Andreas Schmidt)

Außenansicht der Universitätsbibliothek Leipzig (Foto: Andreas Schmidt)
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Auf Weltreise im Zoo Leipzig
Mit jährlich fast zwei Millionen Gästen zählt der 
Zoo Leipzig zu den meistbesuchten Kultur- und 
Freizeiteinrichtungen in Mitteldeutschland und 
gehört mit seinen mehreren Hundert Tierarten 
und Unterarten zu den renommiertesten Tier-
gärten der Welt. Seit dem Jahr 2000 verbindet 
sein innovatives Konzept „Zoo der Zukunft“ 
artgerechte Tierhaltung mit außergewöhnli-
chen Tierbegegnungen und globalem Arten-
schutzengagement in unvergleichlicher Weise. 
Die Tropenerlebniswelt Gondwanaland und die 
einzigartige Menschenaffenanlage Pongoland 
haben weltweit Maßstäbe gesetzt. 

Gondwanaland fasziniert mit einem urwüch-
sigen Regenwald, in dem rund 170 Tierarten 
und 24.000 Pflanzen ein neues Zuhause ge-
funden haben, und bietet inmitten von Leipzig 
einen völlig neuen Einblick in das Ökosystem. In 
Asien, Afrika und Südamerika können Besucher 
die vielfältige Tierwelt der Kontinente ebenfalls 
hautnah erleben: Großes Staunen ist angesagt, 
wenn asiatische Dickhäuter ein kühles Bad neh-

men oder Giraffen, Antilopen und Strauße über 
die Weiten der Leipziger Savanne schreiten. 
Vier Menschenaffenarten unter einem Dach 
können in Pongoland beobachtet werden, und 
in Südamerika lassen sich von einem Holzsteg 
durch die Pampa, das Pantanal und Patagonien 
Mähnenwölfe, Große Ameisenbären, Darwin-
Nandus und Pekaris entdecken. Ein wahres 
Schmuckstück der Zooarchitektur befindet sich 
im historischen Gründer-Garten und lädt alle 
Zoobesucher zu einem Rundgang durch die 
Farben des Wassers ein – das modernisierte 
Aquarium. 

Neben der Wiedereröffnung des Aquariums 
feiert der Zoo in diesem Jahr gleich drei Jubilä-
en: 20 Jahre Lippenbären-Schlucht, fünf Jahre 
Hochgebirgslandschaft Himalaya und 25 Jahre 
K!DZ-Riesenkinderfest zugunsten der Uni-Kin-
derklinik Leipzig. Fortgeführt wird außerdem 
die Ausstellung „Superhelden der Urzeit“ mit 
über 20 lebensgroßen Dinosauriern, die im 
letzten Jahr ihre Deutschlandpremiere feierte. 

Sie schlägt eine Brücke zu den Zoobewohnern 
der heutigen Zeit und zeigt dabei eindrucksvol-
le Gemeinsamkeiten auf. 

Die Gäste des Zoos können sich auf ein span-
nendes Zoojahr freuen, dass auch wieder zahl-
reichen Nachwuchs hervorbringen wird. 

Zoo Leipzig

(Fotos: Zoo Leipzig)
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Zeitgeschichte 
in Originalräumen
Inmitten des Naherholungsgebietes „Lübschützer Teiche“, etwa  
30 km östlich von Leipzig, befindet sich der ehemalige Stasi-Bunker. 
Hier baute die Stasi Ende der 1960er-Jahre den Bunker als Ausweich-
führungsstelle des Leiters der Bezirksverwaltung für Staatssicherheit 
Leipzig. Der ca. 100 Mann starke Führungsstab um den Leipziger 
Stasi-Chef Manfred Hummitzsch hätte hier auch im Fall eines Krieges 
seine Arbeit fortsetzen wollen. 

Heute steht der original erhaltene Bunker Besuchern offen. Wäh-
rend der Führung durch das unterirdische Museum werden inter-
essante Details zur Baugeschichte sowie die ausgeklügelte Versor-
gungs- und Nachrichtentechnik erläutert. Darüber hinaus erfahren 
die Besucher etwas über die Arbeit und besonderen Aufgaben der 
Staatssicherheit im sogenannten „Ernstfall“ die bis zur Errichtung von 
Isolierungslagern für Oppositionelle reichten. Auch in dieser Situation 
sollte das MfS als „Schild und Schwert der Partei“ die SED-Diktatur 
sichern und die eigene Bevölkerung überwachen.

Jedes letzte Wochenende im Monat bietet das Bürgerkomitee Leip-
zig e.V. Samstag und Sonntag von 13:00 bis 16:00 Uhr öffentliche 
Führungen an. Die Kosten belaufen sich auf 5,00 Euro pro Person, 
4,00 Euro pro Person ermäßigt. Gruppen können jederzeit Termine 
für Führungen vereinbaren.

Das Museum im Stasi-Bunker in Machern als ehemalige Ausweich-
führungsstelle der Stasi und die Gedenkstätte Museum in der „Runden 
Ecke“ in Leipzig als ehemaliger Sitz der Bezirksverwaltung für Staatssi-
cherheit bilden heute eine bundesweit einmalige Gedenkstättenkom-
bination.

Museum im Stasi-Bunker
Zeitgeschichte an Original-Orten

Am Ortsrand von Machern liegt die ehemalige Ausweichführungsstelle
(AFüSt) des Leipziger Stasi-Chefs. Hier hätte er im Kriegsfall zusammen
mit etwa 100 Mitarbeitern seine Tätigkeit fortgesetzt. Heute steht der
original erhaltene Bunker Besuchern offen. Eine Ausstellung gibt Ein-
blick in die Mobilmachungsplanung im Bezirk Leipzig und die Einbindung
der AFüSt in diese Vorbereitungen auf den „Tag X“. Geöffnet jedes letzte
Wochenende im Monat 13 bis 16 Uhr, Gruppenführungen auf Anfrage.

Kontakt: Bürgerkomitee Leipzig | 0341/
9612443 | www.runde-ecke-leipzig.de

Naherholungsgebiet Lübschützer Teiche |
Flurstück 439 | 04827 Machern
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Leipziger Buchmesse 2022
Mit dem Messeverbund aus Leipziger Buch-
messe, Leipzig liest und Manga-Comic-Con 
erwartet die Besucher:innen die gesamte Viel-
falt der Literatur- und Medienwelt. Neben der 
Neuheiten-Ausstellung in der Messehalle laden 
während aller Veranstaltungstage Tausende 
Lesungen auf dem Messegelände sowie in der 
Stadt zur persönlichen Begegnung und dem 
Austausch mit Autor:innen ein. Kunterbun-
te Helden der Comic- und Mangaszene liefert 
die Manga-Comic-Con in Halle 1. Als Gastland 
begrüßt Portugal die Besucher:innen und ver-
spricht „Unerwartete Begegnungen“.

» Leipzig liest als Bühne der Autor:innen
Die Leipziger Buchmesse und Leipzig liest sind 
untrennbar miteinander verbunden. Denn die 
vielen Bühnen, die auf dem Messegelände und in 
der Stadt öffnen, lassen Literatur lebendig wer-
den. Auch in diesem Jahr werden wieder zahlrei-
che Veranstaltungen in und um Leipzig stattfin-
den. Zentraler Kern des Lesefests ist es einmal 
mehr, Denkanstöße für ein funktionierendes 
gesellschaftliches Zusammenleben zu liefern. 
Mit einer eigenen Veranstaltungsreihe widmet 
sich die Leipziger Buchmesse den drängenden 
gesellschaftlichen Fragen unserer Zeit rund um 
Meinungsfreiheit, Bildung und Diversität.

» Internationale Einblicke: Portugal und 
Common Ground
Portugal ist das Gastland der Leipziger Buch-
messe 2022. Nach einem ersten Vorgeschmack 

bei Leipzig liest extra 2021 betritt das Land nun 
die große Bühne. Unter dem Titel „Unerwar-
tete Begegnungen“ soll nicht nur die Literatur 
des Landes, sondern die gesamte portugiesi-
sche Sprache in ihrer Vielfalt im Fokus stehen. 
„Neugier ist die treibende Kraft unserer gesam-
ten Kulturszene“, so Patrícia Salvação Barreto, 
Kulturrätin der Botschaft von Portugal in Berlin. 
„Was daraus entstehen kann, werden wir in 
Leipzig präsentieren. Wir freuen uns sehr auf 
den vielfältigen Auftritt.“ Zu den thematischen 
Schwerpunkten des Gastlandauftritts zählen 
Heldinnen in der portugiesischen Literatur, die 
Unruhe als kreative Kraft oder unerwartete Be-
gegnungen, auch mit Deutschland. 

» Manga-Comic-Con: Vielfalt ist Trumpf
Schon der Weg zu den Leipziger Messehal-
len ist bunt und vielfältig: Dafür sorgt 
die Manga-Comic-Con in Halle 1.  
Die farbenfrohen Kostüme 
der Besucher:innen zei-
gen auf einzigartige 
Weise ihre Liebe zu 
Literatur-Protago-
nist:innen und liefern damit 
vielen jungen Leser:innen den Einstieg in die 
Welt des Buches. Neue Mangas, aktuelle Filme 
und Spiele – dazu Lesungen mit Manga-Stars, 
Signierstunden, Cosplay-Wettbewerbe, Work-
shops. Die Manga-Comic-Con ist ein begehrtes 
Erlebnis und dabei ein wundervoller Beleg, wie 
Diversität in unserer Gesellschaft gelebt wird.

17. bis 20. März 2022
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr 
www.leipziger-buchmesse.de 

www.manga-comic-con.de

» Buch-Direktverkauf auf der Messe
Für Besucher:innen der Leipziger Buchmesse 
ist der Weg zum Buch künftig noch kürzer. Wie 

schon für 2020 geplant, können 
zur kommenden Leipziger 

Buchmesse Bücher di-
rekt an den Ständen 

der Aussteller ge-
kauft werden. Darü-

ber hinaus gibt es weiterhin 
drei von Hugendubel be-
triebene Buchhandlungen, 
die mit ihrem Sortiment 

frischen Lesestoff ga-
rantieren. 

PM Leipziger 
Buchmesse
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Der WINTER, geliebt und gehasst, ersehnt 
und gefürchtet, keine Jahreszeit entzweit 
so sehr wie diese. Lust und Frust liegen eng 
beieinander. Gab oder gibt es den typischen 
Leipziger Winter? Dieser Frage geht die Son-
derausstellung mit der gebotenen Ernst-
haftigkeit, aber auch mit augenzwinkernder 
Entdeckerfreude nach. Mit einer Fülle un-
terschiedlicher Objekte, Bilder und Medien 
sowie mit Mitmachstationen für Groß und 

Klein zeigt das Stadtgeschichtliche Museum 
die schönen und die schauerlichen Seiten des 
Winters und fragt nach seinem besonderen 
Geschmack und den Risiken.

Leipzig gilt bis heute weder als Stadt 
schneereicher Winter noch des ambitionier-
ten Wintersports. Dennoch wird der Rhyth-
mus städtischen Lebens auch von dieser 
Jahreszeit geprägt und viele Leipzigerinnen 
und Leipziger sind über Eislaufen oder Rodeln 

hinaus aktiv mit dem Wintersport 
verbunden. Winter ist ein Na-
turphänomen, das eine Heraus- 
forderung an jeden Einzelnen 
und an die städtische Daseins-
vorsorge insgesamt stellt. Ein-
mal erlebt, bleiben eingestellte 
Winterdienste nach Schnee- und 
Kälteeinbrüchen ebenso in Er-
innerung wie das mühselige 
Schneeschippen. 

SCHNEE VON GESTERN?
Die Kulturgeschichte des Winters in Leipzig
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12.11.21 – 27.02.22

Die Kulturgeschichte des Winters in Leipzig

SCHNEE ...
VON 
GESTERN ?

BEGLEITPROGRAMM zur 
Sonderausstellung „Schnee von gestern?“

» 15. Februar | 15:00 Uhr 
Flocke, Fell und Feuer: DAS VORLESE-IGLU
Im ausstellungseigenen Iglu wird aus winter-
lichen Kinderbuchklassikern vorgelesen.
Lesung kostenfrei, zzgl. Eintritt

» 17. Februar | 14:00 Uhr 
DIY Winter-Wunder-Land – Familienwork-
shop
Bau dir dein Winterland zum Wundern in 
klein! DIY Schneekugelbau aus Natur- und 
Upcycling-Objekten.
Für Kinder ab 7 Jahren, 2 Euro inkl. Material

» 26. Februar | 14:00 Uhr 
Eiskunst auf Kunsteis – Performance mit 
anschließendem Eislauf-Workshop.
Das IceLab Leipzig steht für zeitgenös-
sischen Eiskunstlauf auf innovativem 
Kunsteis-Material. Unter professioneller 
Einleitung kann nach einer Performance aus 
dem Stück „No(t)ice“ das Eis der Zukunft 
selbst ausprobiert werden. Kurzbesuch 
der Ausstellung inbegriffen. Bitte eigene 
Schlittschuhe mitbringen! Anmeldung zum 
Workshop erforderlich.
Eintritt: Erwachsene 5 Euro, Kinder 3 Euro

Postkarte des Leipziger Eislauf-Vereins 
»Gruss von der Eisbahn Sportplatz«, um 1898

„SCHNEE VON GESTERN?“ – Blick in die Ausstellung
(Fotos: Stadtgeschichtliches Museum Leipzig / Markus Scholz)
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Schon
gewußt?

Führungen durch das 
Schlösschen immer 

sonntags
11 Uhr

Kunst & Kultur | Museum | Café | Hochzeit

Diese zunächst harsch erscheinende Jahreszeit 
hat auch eine verletzliche Seite. Ihre Zukunft 
ist eng mit der Klimaentwicklung verbun-
den. Verliert der Winter seinen Zauber, wenn 
dauerhaft kein Schnee fällt? Wie verkraften 
Mensch und Natur diese Leerstelle, und was 
können wir gegebenenfalls an ihre Stelle set-
zen? Die Debatten um die Klimaerwärmung 
und deren Auswirkung sind aktueller denn je. 

Winter steht aber nicht nur für Schnee, 
Kälte und Dunkelheit. Zu ihm gehören auch 
die kommerziell intensiv zelebrierte und tra-
ditionell klangvolle Weihnachtszeit, der Jah-
reswechsel mit der Hoffnung auf Neues und 
rauschende Faschingsbälle. Er bringt also 
eine besondere Form des kulinarischen und 
sinnlichen Genusses mit sich. 

Das Stadtgeschichtliche Museum widmet die-
ser rau-besinnlichen Jahreszeit erstmals eine 
Ausstellung und erhellt zwischen Nostalgie, 
Infrastruktur, Kulturgeschichte und Klimasor-
ge alle Facetten, die der Winter in sich trägt. 

Begleitend zum Ausstellungsbesuch, der 
noch bis 27. Februar 2022 Dienstag bis Sonn-
tag jeweils 10:00 bis 18:00 Uhr möglich ist, 
bietet das Museum interessierten kleinen und 
großen Gästen unter anderem bei DIY Win-
ter-Wunder-Land: Familienworkshops, BAHN 
FREI! Kurzführungen zu den Winterhotspots 
oder Eiskunst auf Kunsteis – Performance mit 
anschließendem Eislauf-Workshop – ein um-
fangreiches Vermittlungsprogramm an. 

Stadtgeschichtliches Museum Leipzig

» 27. Februar | 10:00 – 18:00 Uhr 
SCHNEE-FINISSAGE ganztags kostenfrei
12:00 Uhr: Freude und Verdruss, Gefahr und 
Genuss – öffentliche Führung durch Kurato-
rin Dr. Maike Günther
Gab oder gibt es den typischen Winter in 
Leipzig? Was geschieht mit Mann und Maus, 
wenn es wirklich Winter wird? Ein Rund-
um-Blick auf die facettenreiche Leipziger 
Wintergeschichte.
13:00 Uhr: Wenn es Winter wird in Leipzig …
… dann geht es für viele raus in den Schnee 
und rauf auf das Eis. Doch wo drehten die 
ersten Eisläufer hier ihre Runden? Wann 
schnallte Leipzigs erster Schneeschuh-
fahrer seine Ski an? Und wozu nutzten 
drei sportverrückte Brüder amerikanische 
Krummstäbe? Ein Blick auf die Anfänge des 
Wintersports in Leipzig.
14:00 Uhr: Eiskunst auf Kunsteis – Perfor-
mance mit anschließendem Eislauf-Work-
shop
Kurzbesuch der Ausstellung inbegriffen. 
Bitte eigene Schlittschuhe mitbringen! 
Anmeldung zum Workshop erforderlich.
Eintritt: Erwachsene 5 Euro, Kinder 3 Euro

Voranmeldungen für alle Veranstaltungen 
unter 0341 9651340 oder stadtmuseum@
leipzig.de erforderlich.

HAUS BÖTTCHERGÄßCHEN des 
Stadtgeschichtlichen Museums Leipzig

(Foto: Stadtgeschichtliches Museum Leipzig / Markus Scholz)
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LEIPZIG: Veranstaltungshöhepunkte 
1. Halbjahr 2022 (Auswahl)
» 5. bis 6. März 2022
Leipziger Umschlag
Längst ist der Leipziger Umschlag eine Mittel-
altermesse mit Kultcharakter geworden. Aus 
acht Nationen kommen die rund 100 Ausstel-
ler, die ihre mittelalterlichen Erzeugnisse wie 
z. B. Keramik, Möbel, Stoffe oder Rüstungen 
zum Verkauf anbieten. Die Besucher können 
auf dem agra-Veranstaltungsgelände einen 
Mittelaltermarkt, Musik, Gaukelei und Ritter-
kämpfen erleben. 
Infos: www.suendenfrei.tv

» 17. bis 20. März 2022
Leipziger Buchmesse und Literaturfestival 
„Leipzig liest“ 
Die Leipziger Buchmesse und das größte 
europäische Lesefest „Leipzig liest“ sind das 
Frühjahrsereignis der Buch- und Medien-
branche. Portugal ist das Gastland 2022. Fans 
von Comic, Manga & Co. können außerdem  
parallel die Manga-Comic-Con besuchen. 
Infos: www.leipziger-buchmesse.de

» 6. bis 10. April 2022
PARTNER PFERD show-expo-sport 
Auf der 24. Erlebnismesse unter dem Motto 
„Alles rund ums Pferd“ erwartet die Besucher 
eine Kombination aus Show, Expo und Sport. 
Profis und Freizeitreiter finden vom Sattel bis 
zur Stallausrüstung, vom Futter bis zu Pfle-
gemitteln nahezu alles, was Pferd und Reiter 
brauchen. Ein Highlight ist, dass die Messe 
Austragungsort aller vier FEI World Cup Fi-
nals in den Disziplinen Springen, Dressur, 
Fahren und Voltigieren ist. 
Infos: www.partner-pferd.de

» ab 9. April 2022
NEW YORK 9/11 - 
Ausstellung Panometer Leipzig
Das Panorama präsentiert im Panometer 
Leipzig die Silhouette von Manhattan mit den 
Twin Towers unmittelbar vor den damaligen 
Terrorangriffen. Die Besucher erfahren in der 
Begleitausstellung die globalen Auswirkun-
gen der Ereignisse und das menschliche Leid 
in den Nachwirkungen der Katastrophe. 
Infos: www.panometer.de

» 10. April 2022
45. Leipzig Marathon
Sportbegeisterte können sich gern an dem tra-
ditionsreichen Lauf durch die Innenstadt betei-
ligen. Es gibt Laufstrecken für alle Altersklas-
sen und Leistungsbereiche: Halbmarathon, 
10-km-Lauf, 4-km-Lauf / Walking, ein Kinder-
lauf sowie die 21,1-km-Runde für Inline-Skater, 
Handbikefahrer und Rollstuhlfahrer. 
Infos: www.leipzigmarathon.de 

» 13. bis 18 April 2022
27. Historische Leipziger Ostermesse 
Jährlich zu Ostern locken der Ostermarkt und 
die Historische Leipziger Ostermesse in die 
Innenstadt. Die Besucher erwartet eine Viel-
zahl an Neuigkeiten und Kuriositäten. Wei-
terhin buhlen Jongleure, Komödianten und 
Musikanten um Aufmerksamkeit. Garküchen 
mit deftigen Speisen laden ein, den Gaumen 
zu erfreuen. Für das historische Ambiente 
und die Unterhaltung sorgt Heureka Leipzig. 
Infos: www.heureka-leipzig.de

» 21. bis 24. April 2022
agra 2022 - Landwirtschafts-Ausstellung 
für Mitteldeutschland
Zum 16. Mal findet die führende Landwirt-
schaftsausstellung in Mittel- und Ostdeutsch-
land statt. An den vier Messetagen zeigen 
rund 1.200 Aussteller Neues aus Landtechnik, 
Tier- und Pflanzenhaltung, Ernährungs- und 
Forstwirtschaft. 
Infos: www.agra-messe.de

» 22. bis 30. April 2022
„a cappella 2022“ - Internationales 
Festival für Vokalmusik
Zu diesem Festival gibt es Konzerte mit Vokal-
gruppen aus allen Ecken der a-cappella-Welt. 
Ob Genregröße, Geheimtipp oder Nachwuch-
sensemble - alles, was mit der menschlichen 
Stimme möglich ist, bekommt hier eine Bühne. 
Infos: www.a-cappella-festival.de

» 7. Mai 2022
Museumsnacht in Halle und in Leipzig
Die gemeinsame Museumsnacht bildet seit 
2009 einen Höhepunkt im Jahresplan der bei-

den Städte. Von 18:00 bis 24:00 Uhr werden 
in rund 80 teilnehmenden Einrichtungen ein-
drucksvolle Ausstellungen, Führungen, Kon-
zerte, Performances und Filme präsentiert. 
Infos: www.museumsnacht-halle-leipzig.de

» 8. Mai 2022
29. Prix de Tacot - Das Leipziger 
Seifenkistenrennen der naTo 
Ab 11:00 Uhr können sich auf dem Fockeberg 
sensationslustige Zuschauer zusammenfin-
den, um dieses besondere Spektakel zu erle-
ben. Den Tüftlern und Bastlern, die ins Ren-
nen gehen, fehlt es nie an Kreativität bei der 
Konstruktion ihrer Fahrzeuge. Ergänzt wird 
das Spektakel durch ein abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm am Fuße des Berges 
und einen lebendigen Markt mit vielen bun-
ten Ständen. 
Infos: www.nato-leipzig.de

» 8. Mai 2022
17. LVZ-Fahrradfest
Ob Hobbyradler oder Sportler, ob mit Familie 
oder allein - beim LVZ-Fahrradfest ist jeder 
willkommen. Start und Ziel ist der Platz vor 
dem Völkerschlachtdenkmal. Nach den Tou-
ren veranstaltet dort die Leipziger Volkszei-
tung ein großes Familienfest. 
Infos: www.lvz.de/fahrradfest

» 11. bis 16. Mai 2022
Amazon SachsenBeach 
Bei der 13. Ausgabe der Beachvolleyball-Ver-
anstaltung wird der Augustusplatz zum riesi-
gen Stadtstrand. Bei über 20 Turnierformen 
pritschen und schmettern rund 1.400 Teil-
nehmer auf sechs Beachcourts um Punkte, 
Platzierungen und den gemeinsamen Spaß. 
Damit ist SachsenBeach des größte Event 
seiner Art in Deutschland. 
Infos: www.sachsenbeach.de

» 13. bis 15. Mai 2022
Thailand Festival
Zwischen Völkerschlachtdenkmal und Alte 
Messe findet erstmalig das Thailand Festival 
mit über 100 verschiedenen Ständen auf über 
9.000 m² statt. Mit original thailändischem 
Streetfood, Shows, Live-Musik, buddhisti-
schen Zeremonien und vielen Verkaufs- und 
Informationsständen wartet ein faszinieren-
des Wochenende auf die Besucher. 
Infos: www.thailandfestival-leipzig.de

» 16. bis 22. Mai 2022
Off Europa – Festival für Zeitgenössische 
Darstellende Kunst
Das Festival steht dieses Jahr unter dem 
Motto „Kunststücke“ und bietet zahlreiche 

(Foto: Frederike Fuhrmann) (Foto: Andreas Schmidt)
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deutsche Erstaufführungen. Umrahmt wird 
es durch ein breit gefächertes Programm aus 
Film, Diskussionen und Musik. Schwerpunkt 
des Festivals sind experimentelle Theaterar-
beiten von unabhängigen Autoren, Künstlern 
und Ensembles. 
Infos: www.offeuropa.de

» 21. Mai 2022
Tram-EM – European TramDriver 
Championship
Diese außergewöhnliche Europameister-
schaft vereint auf dem Augustusplatz Infor-
mation, Volksfest und Kultur, Workshop und 
Party – für Fahrer, Unternehmer und Gäste. 
Sie präsentiert Verkehrsunternehmen als at-
traktive Arbeitgeber, fördert den Kulturaus-
tausch in Europa und den friedlichen Wett-
streit für einen zukunftsgewandten Nahver-
kehr. Gleichzeitig feiert Leipzig das Jubiläum 
150 Jahre Straßenbahn in Leipzig. 
Infos: www.tramem.eu

» 22. Mai 2022
17. Höffner neuseen classics - 
Rund um die Braunkohle 
Bei den neuseen classics treten Rad-
rennsportler, Familienradler und Kinder in 
ihre Pedale und fahren ab der Alten Messe 
ins Leipziger Neuseenland. Sie sind außer-
dem Teil des „German Cycling Cup“ und des 
größten Jedermannrennens der Serie in Ost-
deutschland. 
www.neuseenclassics.de

» 26. bis 29. Mai 2022
Deutsches Chorfest 
An vier Tagen präsentieren sich rund 350 
Chöre aus ganz Deutschland mit ihren Pro-
grammen in hunderten von Konzerten in 
der ganzen Stadt – vom Kinderchor bis zum 
Männergesangverein, von der Kantorei bis 
zur Vocal-Band. Zu den Höhepunkten zählen 
die hochkarätigen Fest- und Nachtklangkon-
zerte. 
Infos www.chorfest.de

» 26. bis 29. Mai 2022
23. Leipziger Bierbörse
Auf der Galopprennbahn Scheibenholz prä-
sentieren rund 60 Aussteller aus dem In- und 
Ausland ihre Brauereistände und Biergärten. 
Die Besucher können sich vier Tage lang ei-
ner Auswahl mit rund 800 verschiedenen 
internationalen Bieren aus allen Kontinenten 
widmen. Auf der Bühne und an einzelnen 
Ständen gibt es Live-Musik. Der Eintritt zum 
Gelände ist frei. 
Infos: www.bierboerse.com/city/leipzig.htm

» 30. Mai bis 3. Juni 2022
World Canals Conference (WCC) 
Die internationale Plattform für das Thema 
Binnenwasserwege findet in der Kongress-
halle am Zoo unter dem Motto „Landschaf-

ten neu gestalten – WasserWege im Wandel“ 
statt. Die WCC steht unter der Schirmherr-
schaft der Inland Waterways International. 
Seit 1988 tagt die Konferenz jährlich in einem 
anderen Land und vereint Fachleute, Wissen-
schaftler, Politiker, Vereine, Unternehmen so-
wie Wassersportler aus aller Welt. 
Infos: www.wccleipzig2022.com

» 3. bis 5. Juni 2022
30. Leipziger Stadtfest
Die beliebteste Open-Air-Veranstaltung der 
Region begeistert jährlich über 250.000 Be-
sucher. Etwa 150 Stunden Live-Programm auf 
mehreren Bühnen, viele regionale Spezialitä-
ten, musikalische Unterhaltung, ein buntes 
Abenteuerland für die kleinsten Leipzig-Fans 
und vieles mehr erwartet die Besucher in der 
Leipziger Innenstadt. Der Eintritt ist frei. 
Infos: www.leipzigerstadtfest.de

» 3. bis 6. Juni 2022
Wave-Gotik-Treffen 
Das Wave-Gotik-Treffen (WGT) fasziniert 
schon seit 1992 Tausende Anhänger der 
„Gothic-Szene“ aus aller Welt. An den vier 
Festivaltagen werden den Besuchern Kon-
zerte sowie ein vielfältiges Rahmenangebot 
an Partys, Aufführungen, Ausstellungen und 
Mittelaltermärkten offeriert. Ein Höhepunkt 
des WGT ist das Viktorianische Picknick im 
Clara-Zetkin-Park. 
Infos: www.wave-gotik-treffen.de

» 9. bis 19. Juni 2022
Bachfest Leipzig „We are Family“ 
Das Bachfest ist eines der bedeutendsten 
internationalen Musikfestivals und steht 
2022 unter dem Motto „We are Family“. Das 
gemeinsame Musizieren und Feiern lag bei 
der Familie Bach im Blut. Diese Tradition soll 
2022 neu belebt werden. Die Besucher kön-
nen sich inmitten der großen, weltweiten 
Bach-Gemeinde auf ein einzigartiges Fami- 
lientreffen und über 140 Veranstaltungen mit 
Bach-Chören und Ensembles aus zahlreichen 
Nationen freuen. 
Infos: www.bachfestleipzig.de

» 16. bis 18. Juni 2022
European Auto Classic
Nun schon zum achten Mal findet das euro-
päische Klassiker-Treffen für Automobile aller 
Marken bis zum Baujahr 1991 statt. Die Old- 

timer können bei ihren Stopps in Leipzig und 
in der Region bewundert werden. 
Infos: www.leipzig-classic.eu

» 18. Juni bis 3. September 2022
31. MDR-Musiksommer 2022
Mit Klassik, Jazz und Crossover präsentiert 
sich der 31. MDR-Musiksommer 2022 in Mit-
teldeutschland. Die Besucher können insge-
samt 50 Konzerte internationaler sowie hei-
mischer Künstler erleben, darunter Valer Sa-
badus, das Trio Mediaeval und German Brass. 
Infos: www.mdr.de/musiksommer

» 20. Juni bis 14. Juli 2022
WAGNER 22 – Festtage 
In der Geburtsstadt Richard Wagners wird 
Generalmusikdirektor und Intendant Prof. Ulf 
Schirmer in der Oper Leipzig alle 13 vollen-
deten Operndramen aus dem Werk Richard 
Wagners präsentieren: WAGNER 22 findet als 
zentrales Klassikfestival der Musikstadt Leip-
zig statt und führt die Wagner-Opern in chro-
nologischer Reihenfolge auf - nur die vier Teile 
des „Ring“-Zyklus folgen direkt aufeinander. 
Infos: www.wagner22.de

» 29. Juni bis 10. Juli 2022
Leipziger Weinfest 
Auch 2022 lädt das Leipziger Weinfest zum 
Probieren und Verweilen auf dem Markt ein. 
Hier bieten Winzer aus den verschiedenen 
Weinbauregionen in Deutschland, Österreich 
und Ungarn ihre Wein- und Sekterzeugnisse 
an. Für ein Bühnenprogramm mit Musik und 
Unterhaltung sowie das leibliche Wohl wird 
ebenfalls gesorgt. 
Infos: www.leipzig.de/weinfest

Alle Termine sind ohne Gewähr. Bitte in-
formieren Sie sich rechtzeitig vor Antritt der 
Reise auf der Homepage des jeweiligen Ver-
anstalters, ob – und unter welchen Bedingun-
gen – die Veranstaltung durchgeführt wird. 
Eine umfangreiche Zusammenstellung weite-
rer Höhepunkte 2022, die regelmäßig aktuali-
siert werden, gibt es unter: www.urbanite.net 
und www.leipzig-im.de

Leipzig Tourismus und Marketing GmbH
(Stand: 05.01.2022)

(Foto: Andreas Schmidt)

(Foto: Andreas Schmidt)
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» 4. NeuSeenLand Musikfest 2022 – 
Klang-Genuss im Sonnenuntergang 
Wir sind und bleiben zuversichtlich und wagen 
uns an die Planung für das 4. NeuSeenLand 
Musikfest 2022. Das Programm wurde beibe-
halten und um ein viertes Konzert erweitert. 
Vom 7. bis 10. Juli 2022 wird bei hoffentlich 
schönstem Sommerwetter und auflagenfreien 
Umständen das Musikfest stattfinden. 

Furios wird der Auftakt mit „Queenz of 
piano“: Jennifer Rüth und Ming, zwei junge 
Pianistinnen, verbinden am ersten Abend 
Bachs „Toccata“ mit „Thunderstruck“ von 
AC/DC, Beethovens „Ode an die Freude“ mit 
„Happy“ von Pharell Williams - elektronische 
Sounds und Live-Visuals zu einem 
Gesamtkunstwerk.

Die „Italienische Nacht“ 
bietet am 8. Juli ein Klas-
sikfest der Sinne mit Arien 
von Giuseppe Verdi und 
Giacomo Puccini. Solisten 
sind die Sopranistin Patri-
cia Bänsch und der Tenor 
Steffen Schantz. Moderiert 
wird das Konzert von Kristina 
Nerad. 

„Berliner Luft“ bringt am 9. Juli 
Evergreens von Paul Lincke und Walter Kollo. 
Auf der Seebühne erwarten Sie die Sopranis-
tinnen Mirjam Neururer, Ingrid Krauss und der 
Tenor Daniel Szeili.

„Chanson de nuit“ wird 
uns den Sonntagabend am 
10. Juli ab 20:00 Uhr versü-

ßen. Mit Klängen von Joseph 
Haydn, Franz Schubert oder 

Fanny Mendelssohn werden 
uns Anika Paulik und Andreas 

Mitschke durch eine besondere Nacht 
begleiten und zum Träumen verführen. 

Erstmals werden drei Orchester in Zwenkau 
spielen: das Leipziger Symphonieorchester und 
die Sächsische Bläserphilharmonie abends und 

das Polizeiorchester Sachsen bei der eintritts-
freien Sonntagsmatinee am 10. Juli.

Tagestickets und limitierte Drei-Tages- 
Tickets gibt es im Tourist-Kontor am Zwen-
kauer Hafen, in der Tourist-Info Markkleeberg, 
bei Musik Oelsner und der LVZ in Leipzig, 
online unter www.reservix.de. Alle bereits 
gekauften Tickets der vergangenen zwei Jahre 
behalten weiterhin ihre Gültigkeit. 
Wir freuen uns auf Sie!

www.neuseenlandmusik.de

Klänge, Farben & Formen in Zwenkau 2022

» Eine Friedensglocke für Zitzschen – 
Glockenklang über die Ortsgrenzen hinweg
Im November haben wir am Volkstrauertag 
den Toten der beiden Weltkriege gedacht. 
Viel Leid und Zerstörung haben diese Kriege 
gebracht. Unschätzbare Kulturgüter sind für 
immer vernichtet worden, so auch sehr viele 
Kirchenglocken.

Fast 77 Jahre nach dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges hängen zwar in den meisten Kir-
chen wieder vollständige Geläute, aber nicht 
in allen. Noch immer sind leere Plätze in den 
Glockenstühlen schmerzhafte Wunden eines 
längst vergangenen Krieges, so auch in Zitz-
schen.

Das Zitzschner Kirchgeläut, 1794 von den 
Gebrüdern Ullrich in Laucha gegossen, galt 
einst als das schönste der ganzen Umgebung. 
Doch schon im ersten Weltkrieg verlor die 
Zitzschner Kirche zwei dieser Glocken. Nur 
dank der Spendenbereitschaft der Kirch-
gemeinde konnte 1922 eine kleine Glocke 
gebraucht aus Kühren (bei Wurzen) erworben 
werden und 1925 eine neue große Glocke von 
der Gießerei Schilling in Apolda geweiht wer-
den. 1940 mussten die Zitzschner Kirchen- 
glocken für die Rüstungsindustrie abgeliefert 

werden. Glücklicherweise konnten die histo-
rische mittlere Glocke und die kleine Glocke 
nach Kriegsende wieder aufgefunden und 
zurückgeführt werden. Doch der Platz der 
großen Glocke ist nunmehr seit mehr als 80 
Jahren verwaist.

Um das zu ändern, hat die Kirchgemeinde 
Zitzschen bereits im Jahr 2019 die Aktion 
„Friedensglocke für Zitzschen“ ins Leben 
gerufen. Die Glocke soll nicht nur das Geläut 
wieder vervollständigen, sie soll auch eine 
Botschaft für den Frieden verkünden. Gleich-
zeitig soll auch an das Schicksal ihrer den 
Weltkriegen zum Opfer gefallenen Vorgänger 
erinnert werden, in der Hoffnung, dass dieser 
Glocke ein solches Schicksal erspart bleibt. 
Zum 80. Jahrestag des Endes des Zweiten 
Weltkriegs 2025 soll die Friedensglocke 
erstmals erklingen. Eine Förderzusage der 
Kultur- und Umweltstiftung der Sparkasse 
Leipzig im November 2021 war natürlich ein 
riesiger Grund zur Freude. Noch mehr beein-
druckt aber die Summe, die aus Glockenpa-
tenschaften und aus unzähligen Kleinspen-
den während der Gottesdienste, Konzerte 
und anderen Veranstaltungen in der Kirche 
zusammengekommen sind. 

Klassik und Pop am Zwenkauer Hafen (Foto: www.neuseenlandmusikfest.de)

– Anzeige –
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» Stadt Zwenkau 
Bürgermeister-Ahnert-Platz 1
04442 Zwenkau
www.zwenkau.de

Dafür möchten wir uns an dieser Stelle von 
ganzem Herzen bedanken. Niemand hat 
damit gerechnet, dass wir jetzt schon unse-
rem Ziel so nah sind. Das macht uns stolz und 
glücklich, weil es zeigt, dass die Friedensglo-
cke von einer breiten Gemeinschaft mitgetra-
gen wird.

Haben auch Sie Interesse, 
uns zu unterstützen? 
Es gibt drei Stufen der Glockenpatenschaft: 
Bronze: ab 50 Euro, Silber ab 100 Euro, Gold ab 
250 Euro. Einen Fragebogen für die Glocken- 
patenschaft gibt es im Pfarramt Kitzen- 
Schkeitbar, Brunnengasse 1, 04523 Pegau; 
E-Mail: kirchekitzenschkeitbar@kk-mer.de. 

Alle Glockenpaten erhalten einen Dankbrief 
mit Patenschaftsurkunde. Diejenigen, die der 
Veröffentlichung ihres Namens zugestimmt 
haben, werden später auf einer Tafel im Ein-
gangsbereich der Kirche bekannt gegeben. 
Spendenkonto: 
Empfänger: KKA Merseburg / Zitzschen 
IBAN: DE10 3506 0190 1550 1050 27
Verwendungszweck: RT 5673 Glockenpatenschaft

Wir sind zuversichtlich, die restliche Summe 
in absehbarer Zeit auch noch zusammen-
zubekommen. Aus diesem Grund werden 
wir Anfang 2022 ein aktuelles Kostenange-
bot anfordern und gemeinsam mit dem für 
uns zuständigen Glockenbeauftragten Herrn 
Schulz und der Gießerei Bachert die äußere 

Gestaltung der Glocke endgültig festlegen, 
um bereits im nächsten Jahr den Glocken-
guss zu beauftragen. Weiterhin werden wir im 
nächsten Jahr auch aktualisierte Angebote für 
Joch, Klöppel und weitere für die Läutanlage 
notwendige Arbeiten einholen und je nach 
Finanzlage beauftragen. Wenn alles klappt 
und uns im Endspurt bei der Finanzierung 
nicht die Puste ausgeht, kann die Friedens-
glocke vielleicht schon 2023 in Zitzschen Ihre 
Botschaft verkünden.

Daniel Kalis 
im Namen des Gemeindekirchenrats Zitzschen

(Foto/Abb.: Daniel Kalis)

» Besuch im Haus Rabe – 
Formen und Farben begeistern
Am 27. Oktober 2020 wurde das HAUS RABE 
offiziell vom Vorbesitzer und Kunstfreund 
Horst Schmitter an die Kulturstiftung Landkreis 
Leipzig übergeben. Leider konnte es seitdem 
wie alle anderen Kulturstätten kaum uneinge-
schränkt geöffnet bleiben. Wenn eine Besichti-
gung wieder möglich ist, sollten Sie es keines-
falls verpassen, dieses Gesamtkunstwerk der 
Klassischen Moderne im Stil des Bauhauses zu 
besuchen. Der Architekt Adolf Rading plante 
und baute es für das Zwenkauer Ehepaar Erna 
und Erich Rabe von 1929 bis 1930. Zur Innen- 
einrichtung gehören auch Kunstwerke des 
Bauhaus-Künstlers Oskar Schlemmer. 

Reservieren Sie schon jetzt ihre Tickets in die-
sem einzigartigen, überregional bedeutsamen 
Gebäude unter: www.haus-rabe.de/besuch

(Fotos: Stadt Zwenkau)



Mit dem Rad von der Saale bis zum Kulkwitzer See
Radfahren und ausgedehnte Touren durch unsere Region stehen 
derzeit hoch im Kurs. Das zeigt auch die große Beliebtheit des  
Elster-Saale-Radweges, auf der ehemaligen Bahnstrecke Leipzig/
Plagwitz-Pörsten, die im Jahr 2009 entstanden ist. Der Radweg ver-
bindet dabei den idyllischen Saaleradweg und den attraktiven Kulk-
witzer See. Von der traditionsreichen Kulturstadt Weißenfels führt 
der Radweg von Dehlitz über Röcken-Rippach nach Lützen und dann 
über die Ortsteile Schkölen, Seebenisch und Göhrenz bis zum „Kulki“,  
wie der See gern genannt wird. Thematisch eingebettet wird der 
Radweg insbesondere auf dem Sachsen-Anhalter Gebiet in die be-
wegte Vergangenheit „Sole & Kohle“ und mit entsprechendem Infor-
mationsmaterial begleitet.

Auf der sächsischen Seite des Radweges laden viele kleine, feine 
Ziele zum Entdecken und Verweilen ein. Etwa im Ortsteil Schkölen 
kann man Töpferin Ulrike Rost bei der Arbeit über die Schulter 
schauen und miterleben, wie aus einem einfachen Lehmklumpen ein 
Gefäß entsteht. Sehr einladend ist auch ihr kleiner „Dachbodenshop“.

Den nächsten Stopp legt man am besten am Radweg-Rastplatz 
„Storchenblick“ im Ortsteil Seebenisch ein. Mit etwas Glück gestat-
tet Meister Adebar hier einen Blick in die Storchen-Kinderstube. Wer 
sich jetzt nach einem kühlen Bier, Radler oder einer Stärkung sehnt, 
kann im Café und Restaurant Göpfert, kaum 100 Meter vom Radweg 
entfernt, in Seebenisch einkehren.

Ein Stück weiter erlebt man an den Kulkwitzer Lachen Natur pur. 
Das ca. 40 Hektar große Naturschutzgebiet ist ein Paradies für die 
heimische Flora und Fauna. Von hier kann man wunderbar die ver-
schiedensten Vogelarten der Röhrichte und Nasswiesen beobach-
ten. Jedoch gewährt das Biotop nicht nur eine Sicht auf Brutvögel, 
sondern ebenfalls auf das Leben Schottischer Hochlandrinder mit-
ten in Deutschland. Denn sie helfen bei der Pflege der Wiesen im 
Naturschutzgebiet durch Beweidung.

Jetzt sind es noch knapp drei Kilometer bis zum Kulkwitzer See. 
Wer jetzt noch nicht genug hat, wagt den Rundweg um den Kulkwit-
zer See. Umgeben von 300 ha Wald und Wiesen gehört er seit 1973 zu 
den schönsten Ausflugszielen der Region. Als einer der ältesten Seen 
des Leipziger Neuseenlands hat sich der See als eines der besten eu-
ropäischen Binnentauchrevieren auch überregional einen Namen ge-
macht. Neben Tauchen und Wasserski kann man auch Segeln, Sur-
fen, Paddeln, Baden und Saunieren – vieles ist hier für Aktivsportler 
wie für Familien möglich. Und für die 
nötige Erfrischung sorgen beispiels-
weise Strandbad, Meri Sauna und  
„Ab ans Ufer“ am Westufer des Kulk-
witzer Sees.

Heike Helbig

14 Freizeit & Tourismus Journal
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Göselerkundung zwischen Stockheim und Markkleeberg
Die „verlorene Gösel“ zwischen Dreiskau-Muckern und Markkleeberg (Teil 2) 
(Fortsetzung des Beitrages von Ausgabe 4/2021)

Auch wenn die Gösel als rechter Neben-
fluss der Pleiße zu den weniger spektaku-
lären Fließgewässern im Landkreis Leip-
zig zählt, bietet sie doch ausgesprochen 
abwechslungsreiche Landschaftsbilder, 
die eine Erkundung mit dem Rad immer 
lohnenswert gestalten. Dabei weist der 
Flusscharakter eine deutliche Zweitei-
lung auf. Während der Abschnitt zwi-
schen dem Ursprung in Stockheim und 
Dreiskau-Muckern weitgehend ursprüng-
lich verblieben ist, wird der weitere Ver-
lauf bis nach Markkleeberg heute durch 
die Bergbaufolgelandschaft des Tagebaus 
Espenhain mit Störmthaler und Mark-
kleeberger See geprägt. Mit der heuti-
gen Mündung bei Rötha in die Pleiße war 
eine verlegungsbedingte Laufverkürzung 
von 27 auf 21,5 Kilometer verbunden. 
Die Gesamtstrecke unserer Erkundung 
umfasst rund 50 Kilometer, deren zweiter 
Teil maßgeblich durch die Bergbaufolge-
landschaft im früheren Tagebaubereich 
Espenhain geprägt wird, ehe wir in Mark-
kleeberg wieder in die „harmonischen 
Landschaften“ eintauchen.

In der Ortsmitte von Dreiskau-Muckern 
(23,6 km ab Bahnhof Otterwisch) nehmen 
wir unsere Erkundung wieder auf. Das Dorf 
mit seiner Lage im „Bergbauschutzgebiet“ 
war zu DDR-Zeiten zum Untergang verur-
teilt. 1987 begann die Umsiedlung; 1993 
waren gerade noch 30 von 500 Menschen 
hier zu Hause. Vorsorglich war die Ortslage 
bereits aus allen handelsüblichen Karten-
werken getilgt worden und musste, nachdem 
der Braunkohlenausschuss des Regionalen  

Planungsverbandes am 12. Mai 1993 für den 
Erhalt gestimmt hatte, mühsam in diese 
zurückgeholt werden. Die Revitalisierung 
gelang über eine kommunale Dorfentwick-
lungsgesellschaft, wobei die Alteigentü-
mer zunächst die Möglichkeit hatten, ihre 
Liegenschaften zu den Abgabekonditionen 
zurückzukaufen. Die übrigen wurden an 
Interessenten vermarktet. Die Bündelung 
von Fördermitteln und die Deklaration zum 
EXPO-Dorf als externes Projekt der Welt- 
ausstellung 2000 trugen dazu bei, dass der 
Revitalisierungsprozess sehr schnell Fahrt 
aufnahm. Heute leben im Dorf, das seit 1997 
zur Gemeinde Großpösna zählt und 2013 
auch als „schönstes Dorf Sachsens“ ausge-
zeichnet wurde, wieder rund 500 Menschen.

Das Dorf besteht aus zwei strukturell 
vollkommen unterschiedlichen Ortskernen, 
die trotz ihrer räumlichen Nähe bis 1952 
sogar durch eine Kreisgrenze (Dreiskau zu 
Leipzig, Muckern zu Borna) getrennt waren. 
Eine Augenweide im locker strukturierten 
Muckern ist der „Möbiushof“ (1). Die Fami-
lie zählte zu den wenigen im Ort verblie-
benen und setzte sich in der Wendezeit 
intensiv für neue Perspektiven ein. Gleich 
nebenan befindet sich der baulich bemer-
kenswert geschlossene Rittergutshof mit 
dem Herrenhaus Neumuckershausen (2), 
dem Ökologischen Landschulheim (3), der 
Mehrzweckhalle und der Kindertagesstätte 
„Göselwürmchen“. Nach Osten führt unser 
Weg über die Straße am Anger durch die 
grüne, teilweise gehölzbestandene Gösel-
aue (4), wobei der Gewässerlauf in der Folge 
der bergbaubedingten Kappung trockenge-
fallen ist. Die laufenden Planungen sehen 
eine Wiederbespannung wenigstens zu 
Normalabflusszeiten sowie eine Einbindung 
in den Störmthaler See vor. Gleich darauf 
erreichen wir den markanten Dreiskauer 
Kirchenbau (5), dessen Turm in früheren 
Zeiten über Turmuhren nur in drei Rich-
tungen, zu denen die nach Muckern nicht 

1

2

3

54 6
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zählte, verfügte. Dreiskau weist entlang der 
„Straße an der Kirche“ mehrere große Ein-
zelgehöfte auf, von denen einige instand 
gesetzt wurden und heute zum Teil gewerb-
lich nachgenutzt werden, während andere 
noch „in Arbeit“ sind.

Wir verlassen das Dorf über den Grunaer 
Weg nach Norden, queren sehr bald die erst 
2002 eingeweihte Staatsstraße S 242 und 
gelangen, gleich darauf links abbiegend, zur 
2017 eingeweihten „Göselcanyon-Brücke“ 
(25,2 km) (6) mit schönem Rastplatz. Hier 
zeigt sich, dass Flüsse „Gedächtnis“ haben 
– bereits viermal (2002 / 2006 / 2010 / 2013) 
brach die Gösel in ihren Altlauf durch und 
hinterließ beim letzten Ereignis den Canyon 
und einen ausgedehnten Schwemmfächer 
in der Grunaer Bucht. Beide weisen heute 
dichte Gehölzbestände auf. Durch die „Land-
schaften nach der Kohle“ rollt es sich fortan 
durchweg vorzüglich auf asphaltierten 
Wegen. Zunächst geht es nach Westen und 
bald darauf nach Norden, immer in Sicht-
weite der Uferlinie, nach LAGOVIDA (8). Der 
ausgedehnte Hotelkomplex mit Haupthaus, 
Hafen- und Dünenhäusern (www.lagovida.
de) bietet gastronomische und Freizeitan-
gebote (Minigolf, Badestelle). Weiter ent-
lang der Uferlinie kommen wir zügig zum 
„Dispatcherturm“ (9) als Hinterlassenschaft 
der einstigen Tagebau-Infrastruktur mit 
Erinnerungen an die „verlorenen Orte“ im 
Bereich der 1977 bis 1980 umgesiedelten 
Gemeinde Magdeborn mit über 3.000 Ein-
wohnern (Gedenkstein und „Überlebens-
kastanie“), dem VINETA-Bistro mit schö-
nem Freisitz (www.vineta-stoermthal.de)  
und dem Anleger zur Überfahrt zur „schwim-
menden Insel“ (10).

Nach Rast und Erfrischung fahren wir wei-
ter, immer entlang am Ufer des Störmthaler 
Sees nunmehr im Bereich seines „Südzip-
fels“, wobei wir diverse Badestellen und 
auch ein innovatives, speziell für den Außen-
bereich entwickeltes Toilettenhäuschen 
(11) passieren. An der Wegegabelung geht 
es noch ein Stück geradeaus zur S 242, um 
von der Brücke aus (31,9 km) einen letzten 
Blick auf die „verlegte Gösel“ in Richtung 
Rötha zu bekommen. Auch wenn die Zeiten 
der Abwassereinleitung aus dem Braunkoh-
lenveredlungswerk Espenhain (12) längst 
vorbei sind, zeigen die verbliebenen Kohle-
bahnbrücken, dass hier noch Sanierungs-
bedarf besteht. Hier widerstehen wir jedem 
Versuch, dem kanalisierten und damit wenig 
attraktiven Gewässerlauf bis zur Pleiße bei 
Rötha zu folgen, da keine geeigneten Wege 
bestehen, zudem die Baustelle der Autobahn 
A 72 zu queren und ein „Landschaftserleben“ 
mit Genuss kaum zu erwarten sind. Statt-
dessen kehren wir zurück zum Rundweg, 
rollen steil bergab zum „Südende“ und tau-
chen nach leichter Bergauffahrt und einer 
markanten Links-Rechts-Kurve in die dich-
ten Kippenwälder ein. Hier im Bereich des 
Westufers des Störmthaler Sees wird es 
ruhig, wobei sich unterwegs immer wieder 
schöne Durchblicke und ein nicht zu ver-
fehlender Rastplatz direkt am Gewässer 
(38,8 km) (13) bieten. Parallel verläuft das 
Anschlussgleis zur Zentraldeponie Cröbern, 
das wir im Wegverlauf zweimal queren. Die 
Deponie, die seit 1995 zu einem stattlichen 
Hügel gewachsen ist, den Restmüll aus unse-
rer Region aufnimmt und künftig begehbar 
gestaltet werden soll, nehmen wir nur aus 
der Distanz wahr. Im See liegt die „Göhrener 
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Insel“ (14) als bemerkenswertes Naturrefu-
gium, das die erstaunlichen „Selbstheilungs-
kräfte“ der Natur vor Augen führt.

Auf dem „Vinetaweg“ gelangen wir direkt 
zum Störmthaler Kanal (15), der seit 2013 
als schiffbare Verbindung mit der Kanupark-
schleuse zwischen Störmthaler und Mark-
kleeberger See genutzt wurde. Im März 
2021 wurde aufgrund vorliegender geotech-
nischer Befunde seine Sperrung erforder-
lich, da im Falle eines Versagens von Bau-
werken die Besorgnis eines Durchströmens 
der Wassermassen aus dem oberliegenden 
Tagebausee bestand. Bis Juni 2021 wurden 
die aufwendigen Sicherungsarbeiten in 
Form von Querbauwerken abgeschlossen, 
sodass wenigstens die Seesperrungen auf-
gehoben werden konnten. Derzeit laufen die 
Untersuchungen zu Ursachen und möglichen 
Sanierungstechnologien, deren Umsetzung 
aber auf mehrere Jahre zu veranschlagen 
ist. Auch Wegsperrungen müssen bis dahin 
in Kauf genommen werden. Vom Kanal 
nach links geht es auf kurzem Weg zum 
Bergbau-Technik-Park (41,3 km) (17), der 
nicht nur als Besucherbergwerk, sondern 
auch mit Informationsangeboten für Große 
und Kleine (16), Imbiss, Toiletten und einer 
nagelneuen Mehrzweckhalle vieles zum 
Verweilen bietet (www.bergbau-technik- 
park.de). Einen besonderer Anziehungs-
punkt für unsere Kinder und Enkel bietet der 
„Abenteuerspielplatz Tertiär“ mit „Matsch-
graben“ und begehbarem Urzeithai.

Unser Weiterweg führt nach Westen vor-
bei am Flugplatz des Modellflugclubs Leip-
zig-Süd e. V. und dort nach Norden zur Brü-
cke über die Autobahn A 38 (18), deren Bau 
über die Kippenflächen des Tagebaus eine 
gut bewältigte baugrundseitige Herausforde-
rung bildete. Durch eine Links-Rechts-Kurve 
und nunmehr wieder im Wald erreichen wir 
den Erinnerungsort an Cröbern und Cros-
tewitz (43,9 km) (19) mit Informationstafeln 
und schönem Rastplatz, bevor wir westlich 
der Crostewitzer Höhe mit dem Weg „Zur 
Göselmündung“ und der „Crostewitzer Brü-
cke“ wieder Verweise auf unser Flüsschen fin-
den. Am Westufer des Markkleeberger Sees 
mit der Skulptur der „Penelope“ (46,4 km) 
(20), die zu „Odysseus“ am gegenüberliegen-
den Ufer schaut, zeigt sich, dass der vor fast 
30 Jahren regionalplanerisch festgelegte und 
sachgerecht umgesetzte „ökologische Min-
destverbund“ zwischen Bundesstraße B 2/95 
und Seeufer (21) seine Wirkung entfaltet. Am 
Nordufer des Markkleeberger Sees erreichen 
wir die Nahtstelle zur eindrucksvollen, durch 
Wiesen und Gehölze geprägten Auenland-
schaft von Pleiße und Gösel im vorbergbau-
lichen Zustand (22). Heute übernimmt die 
„Kleine Pleiße“ mit temporärer Pumpstation 
den Auslauf zur Ableitung von Überschuss-
wasser aus dem Markkleeberger See (23) 
(Abenteuerspielplatz davor). Hier laufen Pla-
nungen zur Ertüchtigung des Gewässerlaufs 
in Kombination mit einem „kleinen Wasser-
tourismus“ für muskelgetriebene Boote.19

16

2220

17

21
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Vorbei am Strandbad Markkleeberg-Ost 
führt uns ein Abstecher zur Seepro-
menade (49,6 km), wo in der Saison die 
Fahrgastschiffe ablegen (www.personen-
schifffahrt-leipzig.de) (24) und wir uns in 
mehreren Lokalitäten gut stärken können 
(25). Eine weiterer Abstecher führt über 
die Auenhainer Straße zum „Pleißestein“ 
(26), der an die archäologischen Funde zum 
„ältesten Sachsen“ 1895 in diesem Bereich 
erinnert. Zurück über den Seerundweg 
und die Kleine Pleiße führt die Route über 
den Weg „An der Stadtmühle“ nach Norden 
und über Mönchereistraße nach Westen 
unter der B 2/95 hindurch zur „Möncherei-
brücke“ über die verlegte Pleiße. Über den 
begleitenden Radweg am Westufer kommen 
wir schnell zum „agra-Wehr“ (27), das mit 
dem Zusammentreffen von Pleiße, Kleiner 
Pleiße, Mühlpleiße und Walgraben einen 
verzwickten wasserbaulichen Knoten bil-
det. Die nächste „Baustelle“ offenbart sich 
gleich darauf, wenn wir nach abermaliger 
Passage der Pleiße über die „Ökoschul-
brücke“ unter die Hochstraße der B 2/95 
(28) als „Kohlesersatzmaßnahme“ aus den 
1970er-Jahren gelangen. Diese entsprach 
der technischen Herangehensweise jener 
Zeit und galt damals als fortschrittlich. 
Heute bildet sie sowohl mit ihrem baulichen 
Zustand als auch mit ihrem Einschnitt in 
die bemerkenswerte Kulturlandschaft des 
„Herfurth‘schen Parks“ einen städtebauli-
chen Missstand, dem hoffentlich im Zuge 
des erforderlichen Ersatzneubaus mit einer 
Tieferlegung bis hin zu einer Tunnelvariante 
abgeholfen werden kann. Im Park erfreuen 
wir uns an Kunstwerken, zahlreichen Baum-
bestimmungstafeln (29) und Durchblicken. 

Wir gelangen, nunmehr wieder westlich 
der Pleiße, über den Großen Parkteich zum 
Musentempel und zum „Weißen Haus“ (30) 
als Veranstaltungslocation der Großen 
Kreisstadt Markkleeberg. Über die Rackwit-
zer Straße und die Hauptstraße kommen wir 
schnell zur Breitscheidstraße (55,0 km) und 
damit zum S-Bahn-Haltepunkt Markklee-
berg-Nord, wo wir unsere Göselerkundung 
abschließen.

Prof. Dr. habil. Andreas Berkner

Bergbau und Umsiedlungen im 
Mitteldeutschen Braunkohlenrevier
Eine abschließende Bilanz
Andreas Berkner und 
Kulturstiftung Hohenmölsen (Hrsg.):
Sax-Verlag Markkleeberg, 02/2022
28 x 24,5 cm / ca. 540 Seiten, fast 2.000 
Abbildungen / ISBN 978-3-86729-266-5
49,80 €, erhältlich beim Verlag
und im Buchhandel

VORANKÜNDIGUNG

alle Fotos: Andreas Berkner
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XXL-Paddelfestival - 29. April bis 1. Mai 2022
Beginn des XXL-Paddelfestivals ist bereits 
am Freitagabend mit zwei Stunden Wasser- 
abgabe in beiden Wildwasserkanälen. Um 
20:00 Uhr ist ein Eröffnungsvortrag zu ei-
nem interessanten Kanuziel in Planung.

Am Samstag und Sonntag wird gepaddelt 
und getestet, mit allem was schwimmt, auf 
dem See, auf beiden Wildwasserstrecken 
und bei geführten Touren auf den Gewäs-
sern des Leipziger Neuseenlandes.

Der Kanupark ist jeweils frei zugänglich 
am Freitag von 17:00 bis 22:00 Uhr, am 
Samstag  von 09:00 bis 22:00 Uhr und am 
Sonntag von 09:00 bis 17:00 Uhr.

Die Expo ist Samstag von 10:00 bis 18:00 
Uhr (Sonntag bis 16:00 Uhr) geöffnet, zu 
diesen Zeiten bieten zahlreiche Aussteller 
Boote, Boards und Paddel zum Ausprobie-
ren an (Testival). Die Expo ist neben dem 

Testival auch Shoppingmeile für Paddler, 
Treffpunkt zum Klönen und Informations-
plattform der Vereine und Verbände. Das 
Angebot des Equipments und Zubehörs ist 
reichhaltig, das fachkundige Personal berät 
und hält viele Tipps bereit.

Für den Wildwasserpaddler stehen am 
Wochenende die beiden Wildwasserstre-
cken zur Nutzung bereit. Zwischendurch ist 
der Kanal auch mal kurzzeitig für Events ge-
sperrt, wie etwa der Kanu-Freestyle-Show 
der deutschen Nationalmannschaft. Zu-
schauen und Anfeuern ist Ehrensache!

Für die Nutzung der Wildwasserkanäle 
werden wie in den letzten Jahren Gebühren 
erhoben.

Zusätzlich zum Paddeln, Testen und 
Klönen bietet das XXL-Paddelfestival zahl-
reiche Aktionen zum Mitmachen und zur 

Unterhaltung. Dazu gehören Workshops 
für Einsteiger und Fortgeschrittene eben-
so wie die Vorträge namhafter Autoren für 
die Paddellaune. Ausprobieren und Mitma-
chen ist bei allen Angeboten ausdrücklich 
gewünscht.

Zum Schluss ist chillen angesagt – auf 
der KANU Wildwasser-Terrasse beim küh-
len Bier, am Campingplatz Neuseenland mit 
seinem Spezialitätenangebot oder auch bei 
der Sundowner-Tour über den See...

» Infos unter: www.paddelfestival.de

Quelle: 
Deutscher Kanu-Verband e.V.

www.paddelfestival.de

Änderungen vorbehalten!
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Entdeckungsreise in die Heimat
Zu einer kulinarisch-verführerischen Reise lädt auch in diesem Jahr 
das Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain wieder herzlich ein. 
Doch reisen muss man nicht immer weit weg! Lassen Sie uns auch in 
diesem Jahr ein Teil Ihres alltäglichen Heimaturlaubes sein und ge-
nießen Sie mit uns die Vorzüge unseres wunderschönen Leipziger 
Neuseenlands.

Denn hier, direkt am Wasser des Markkleeberger Sees, kann man 
nicht nur gut urlauben, die Seeperle bietet Gästen von nah und fern 
neben dem reichhaltigen und köstlichen Speisenangebot aus regio-
naler und internationaler Küche auch noch bestes Ambiente und fa-
belhafte Ausblicke. 

Mit neuer Speisekarte und bekannten Klassikern fahren unsere 
Küchenchefs nur das Beste für die Gaumen unserer Gäste auf. Doch 
auch Veranstaltungen sollen in diesem Jahr nicht zu kurz kommen. 

Egal ob Schulabschluss, Geburtstagsfeier oder Hochzeit, unser 
Team der Seeperle ist IHR Ansprechpartner für ein einmaliges High-
light in bester Lage am Markkleeberger See. 

Einen Grund zu feiern gibt es bekanntlich ja immer und so dürfen 
sich alle Besucher natürlich auch wieder auf unseren kulturell-kulina-
rischen Veranstaltungskalender freuen. Lunch, Brunch, Disko, Kaba-
rett und Travestie gepaart mit Gaumenfreuden der Extraklasse zeich-
nen auch diesmal unsere diesjährigen kulturellen Aussichten aus.

Ob Sie sich nun für einen unserer kulturellen Highlights entschei-
den, ein eigenes bei uns feiern wollen oder unser Restaurant als Ta-
gesgast besuchen - öffnen Sie mit uns die Augen und das Herz für 
unsere wunderschöne Region hier im Leipziger Neuseenland. Wir 
freuen uns auf ein schönes Jahr und hoffen, Sie als unseren Gast be-
grüßen zu dürfen!

Reservierungen werden gern unter Telefon 034297 9868-0 und/
oder E-Mail info@seepark-auenhain.de entgegengenommen. Weite-
re tolle Angebote zum kulinarischen Kalender und den Highlights im 
Seepark gibt es auf unserer Homepage. 

» Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain
Am Feriendorf 2 | 04416 Markkleeberg
Telefon: 034297 9868-888 | Fax: 034297 9868-111
info@seepark-auenhain.de | www.seepark-auenhain.de

SEEPARK AUENHAiN 
seit über 10 Jahren: … mehr als Urlaub!

☼ Ferienresort DiREKT am Markkleeberger See
☼ 32 Ferienhäuser & 12 Apartments ganzjährig nutzbar

☼ Wellnesshaus „Seestern“ mit Pool, Sauna und Friseur
☼ Kinderspielhaus „Seepferdchen“

☼ Restaurant Seeperle mit großer Terrasse und Seeblick

SEEPARK  AUENHAiN 
Am Feriendorf 2 in 04416 Markkleeberg

 034297 9868-0 * www.seepark-auenhain.de

KULiNARiSCHE HiGHLiGHTS 
in der Seeperle

17.+18.04.2022 Oster-Brunch
10.30 bis 14.30 Uhr „All you can eat“-Buffet

08.05.2022 Muttertags-Lunch
11.30 bis 14.30 Uhr „All you can eat“-Buffet

06.06.2022 Pfingst-Brunch
10.30 bis 14.30 Uhr „All you can eat“-Buffet

Änderungen vorbehalten!

Sie möchten Ihren Gaumen einmal 
richtig verwöhnen lassen?

Genießen Sie in stilvollem Ambiente unser 
reichhaltiges und köstliches Angebot aus 

sächsisch-regionaler und internationaler Küche. 

Ein Nachmittag am See?
Ob frische Torte, heiße Schokolade oder 

leckerer Eisbecher - einfach lecker!

Wir sind für Sie da:
Montag und Dienstag Ruhetag 

Mittwoch bis Sonntag 11:30 bis 20:00 Uhr

Ihre Veranstaltung im Restaurant Seeperle 
Egal ob Einschulung, Firmenfeier oder ein 

runder Geburtstag - unsere Restaurantleitung 
berät Sie gern, um jedes Event in unserem 

einmaligen Ambiente unvergesslich zu machen!
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Markkleeberger und Störmthaler See 
Auf dem Geopfad der Erdgeschichte auf der Spur
Entlang beider Seen erstreckt sich der Geo-
pfad. Auf einer Strecke von 14 Kilometern 
stehen in größeren Abständen 16 circa drei 
Meter hohe Info-Stelen. Sie geben Einblick 
in die Erd- und Menschheitsgeschichte und 
archäologische Funde in der Region, aber 
auch Auskunft über den Braunkohleabbau 
im Espenhainer Tagebau.

Von der Promenade am Markkleeberger 
See aus gesehen, verläuft der Geopfad auf 
dem unteren Seerundweg bis Auenhainer 
Bucht und führt dann weiter zum Störmtha-
ler See.

Oberhalb der Promenade, am oberen 
Seerundweg, steht der große Findling, 
dessen Inschrift an die bekannten Archäo-
logen Frantz Etzold und Franz-Hermann 
Jacob-Friesen erinnert. Sie entdeckten hier 
um 1900 erste von Menschen bearbeitete 
Feuerstein-Werkzeuge. Der obere und unte-
re Seerundweg sind nur wenige Schritte von 
einander entfernt und mit einer Treppe ver-
bunden. Unterhalb der Treppe befindet sich 
die erste Stele.

Der obere Seerundweg führt zur Feri-
enanlage „Seepark Auenhain“ und dem 
beliebten Restaurant „Seeperle“ und dem 
Kletterpark. Wählt man den unteren Weg, 

kommt man direkt zum Kanupark und dem 
Restaurant „KANU Wildwasser-Terrasse“. 
Von beiden Restaurants aus hat man eine 
schöne Aussicht, vor allem über den Mark-
kleeberger See und das Hinterland. An der 
langen, steilen Treppe veranschaulicht das 
„geologische Fenster“ mit gekennzeichneten 
„Schichtenstapeln“ die Erdschichten an die-
ser Stelle – unterhalb der Treppe steht die 
4. Stele. Der untere Seerundweg führt nun 
an der Wildwasseranlage vorbei Richtung 
Schleuse. Oberhalb der Schleuse und rechts 
des Steinerlebnis-Spielplatzes, lädt ein Pick-
nickplatz zu Verweilen ein. Der Rundweg 
um den Markkleeberger See führt nun im 
Hinterland weiter. (Nach ein paar Kilometern 
erreicht man die Anbindung des Weges nach 
Gaschwitz über die Neuseenlandbrücke, da-
runter führt die Bundesstraße 2 Richtung 
Leipzig und Chemnitz.)

Da die Schleuse noch für längere Zeit nicht 
in Betrieb und abgesperrt sein wird, wurde 
dort der Weg zum Störmthaler See etwas 
verlegt. Die „Umleitung“ und der Weg zum 
Bergbau-Technik-Park sind gut ausgeschil-
dert. Er bindet an der A38-Brücke und am 
circa 800 Meter langen Kanal, der beide 
Seen verbindet, wieder ein.

Auf der anderen Seite, man erreicht sie 
über die Hubbrücke vor der Schleuse, steht 
die 9. Stele am Weg. Um die 10. Stele nahe 
Güldengossa zu erreichen, geht es auf die-
sem Weg wieder zurück, über die Kanalbrü-
cke und auf der linken Seite, parallel zum 
Kanal, zum Störmthaler See.  

Bevor man der Störmthaler See erreicht 
ist, gabelt sich der Weg. Hält man sich 
rechts, führt er dann direkt am See entlang, 
bleibt man links, führt er steil hoch: Oben 
angekommen geht’s links zum Markkleeber-
ger See zurück und rechts weiter Richtung 
Störmthal. Oberhalb des Störmthaler Sees 
angekommen, kann man bei guter Sicht im-
mer wieder die schöne Aussicht genießen. 
Die schwimmende Insel „VINETA“ auf dem 
See ist gut zu sehen.

Ein Stück weiter, am Ortsrand von Störm-
thal, befindet sich wieder ein Aussichtspunkt 
– hier kann man auch eine Kleinigkeit essen 
und etwas trinken oder zum nur wenige  
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Schritte entfernten Gasthof in Störmthal 
abbiegen, bevor es oberhalb der Uferlinie 
weitergeht.

Mit Gefälle führt der Geopfad dann wie-
der Richtung Ufer und damit zur 13. Stele. 
Von hier aus kann man weit über das Was-
ser sehen, ein ruhiges Sonnen- und/oder 
Picknickplätzchen finden. Auf der rechten 
Seite, vom Weg aus durch die großen hölzer-
nen Fühler gut zu sehen, kommt man dann 
zum „Schmetterling“ und dem Picknickplatz 
gleich daneben. Entlang des Geopfads, bzw. 
auf dem Weg zur Magdeborner Halbinsel be-
finden sich die Stelen Nummer 14 und 15.

Am Hafen Gruna und damit an der 16. 
Stele angekommen, liegt das Ferienresort  
„LAGOVIDA“ mit Campingplatz und Ba-
destrand, Sportboothafen, Fahrradver-
leih und weiteren Freizeit-, bzw. Wasser-
sport-Möglichkeiten. Auch von hier aus ist 
die mitten im See verankerte schwimmende 
Insel „VINETA“ gut zu sehen, sie symbolisiert 
die verlorene Magdeborner Kirche. Vor der 
Magdeborner Halbinsel verkehrt die gleich-
namige Fähre. Ein Stück weiter, am ehema-
ligen Dispatcherturm, ist das Vineta-Bistro 
(überdacht) mit Liegestühlen auf der Wiese 
und Blockhaus-Gastronomie gleich nebenan.

Möchte man nicht auf dem selben Weg 
zurück, lässt man den Geopfad samt Mag-

deborner Halbinsel hinter sich und fährt in 
westlicher Richtung zum Markkleeberger 
See zurück. Auf einem asphaltierten Rad-
weg geht’s paar Kilometer durch einen Bir-
kenwald, dann taucht der Störmthaler See 
wieder auf. Der Radweg führt nun wieder 
am See entlang, bis er sich wieder vom Ufer 
entfernt. Von hier oben  ist noch etwas er-
kennbar von der einstigen Tagebauland-
schaft zu erkennen, man kann dieses Gebiet 
mit dem Stand-up-Paddel oder Paddelboot 
erkunden.

Wenn man sich, an Kanal und Schleuse 
vorbei, rechts hält, erreicht man die Strand-
promenade auf kurzem Weg. Biegt man links 
und dann gleich wieder rechts ab, sind es 
noch etwa sechs Kilometer bis Markklee-
berg-Ost/Seepromenade. Diese Strecke 
führt unter anderem am „Odeon“ (Steinplas-
tiken), einem Apelstein und der Bisonweide 
(überdachter uriger Picknickplatz) vorbei. Ab 
Crostewitzer Brücke liegen nur noch etwa 
zwei Kilometer bis zum Spielplatz am Mark-
kleeberger See, dem Strand und der Prome-
nade vor Ihnen.

Im Bereich des Markkleeberger und 
Störmthaler Sees, bzw. dessen Hinterland, 
befanden sich vormals Cröbern, Crostewitz, 
Magdeborn, das Vorwerk Auenhain, Teile 
von Markkleeberg-Ost und der Göselsied-
lung. Weil der Espenhainer Tagebau vorrück-
te, wurden die Einwohner, insgesamt 2.085 
Personen, umgesiedelt – den wenigsten war 
es recht: Crostewitz/Cröbern von 1967-72, 
das Vorwerk Auenhain 1976 und Magde-
born 1977-80; Teile von Markkleeberg-Ost 
(1974/75) und der Göselsiedlung (1974).

An Magdeborn erinnert der große Findling 
nahe des Störmthaler Sees und die danach 
benannte Halbinsel; im südlichen Bereich des 
Markkleeberger-See-Rundweges ein klei-
nerer Gedenkstein an Cröbern und Croste- 
witz. 

Annett Stengel

Am 31. Dezember 
2021 um Mit-
ternacht öffnete 
traditionell das 
Anmeldeportal der 
7-Seen-Wanderung. Wie in 
den vergangenen Jahren nutzten die ersten 
1.000 Wanderfans die Chance, um sich mit 
Sekt und guter Laune ihren Wanderstart-
platz für 2022 zu sichern.
Auf insgesamt 71 abwechslungsreichen 
Wanderungen können vom 6. bis 8. Mai 
sowohl Freizeitwanderer als auch sportlich 
ambitionierte Langstreckenwanderer die 
Natur des Leipziger Neuseenlandes auf 
bis zu 106 km Länge erleben. Für einen 
Teil der Touren sollte man sich ranhalten, 
denn bereits jetzt sind schon sechs Touren 
ausgebucht.

Jetzt Tickets buchen!
Ob Familien-Ausflügler, Naturerkunder 
oder Langstreckenwanderer – auf den 
gewohnten und den angepassten Strecken-
abschnitten gibt es in diesem Frühjahr viel 
Neues zu entdecken. 
Alle Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es unter: 
www.7seen-wanderung.de/
rubriken-touren
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VINETA-Bistro auf der Magdeborner Halbinsel – 
das perfekte Ausflugsziel
Unterwegs am Störmthaler See kommt man 
nicht um einen Abstecher zum VINETA-Bis-
tro auf der Magdeborner Halbinsel herum: 
Auf der Landzunge befindet sich am alten 
Dispatcherturm – ein Relikt aus der Zeit des 
Tagebaus – das perfekte Ausflugsziel für 
Spaziergänger, Radfahrer und Wanderer. 

Der großzügige, teils überdachte Freisitz 
des VINETA-Bistros am Dispatcherturm lädt 
mit einer großen Auswahl an Getränken und 
frisch zubereiteten Speisen aus regionalen 
Produkten zum Verweilen ein. Der direkt 

auf dem Gelände gelegene Spielplatz bietet 
Spiel und Spaß für die kleinen Gäste. 

» Sportlich Aktiv
Am VINETA-Anleger unterhalb des VINETA- 
Bistros sind Freizeitangebote wie Bootsver-
leih, Flyboard, Jetski, der Jetpack VINETA- 
Fly oder das elektrische Surfboard eFoil zu fin-
den. Alle Badebegeisterten können am kleinen 
Sandstrand das kühle Nass des Störmthaler 
Sees genießen. Die sportlich aktiven Besucher 
sind auf dem Beachvolleyball-Feld oder beim 
Stand-up-Paddling herzlich willkommen.

» VINETA auf dem Störmthaler See
Als höchstes freischwimmendes Bauwerk 
auf einem deutschen See bildet die „schwim-
mende Kirche“ den perfekten Rahmen für 
Hochzeiten, Kulturveranstaltungen und ex-
klusive Festlichkeiten. Seit der Eröffnung 
2011 zog es zahlreiche Touristen und Einhei-
mische zu dieser einzigartigen Attraktion im 
Leipziger Neuseenland. Startpunkt aller Ver-
anstaltungen und Touren ist der VINETA-An-
leger unterhalb des Bistros.

– Anzeige –
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» Termine

5. März 2022
Saisonstart VINETA-Bistro
geöffnet täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr 

Ab 2. April 2022 |
April, Mai & Oktober | Sa, So, Feiertag
Juni, Juli & August | Mo bis So
jeweils ab 11:00 Uhr
Touren zur VINETA

22. Mai 2022 | ab 11:00 Uhr
Wassersporttag
Es können verschiedenste Angebote rund um den 
Wassersport besichtigt und getestet werden.
Eintritt frei

30. Juni - 1. September 2022
donnerstags, 18:00 bis 20:00 Uhr
Musik am Dispatcherturm 
freiwilliger Kulturbeitrag

16. Oktober 2022 | ab 11:00 Uhr
Kleines Apfelfest am Störmthaler See
Eintritt frei

VINETA auf dem Störmthaler See
VINETA-Bistro

Magdeborner Halbinsel / Alte F 95 Nr. 1
Störmthaler See, 04463 Großpösna

Telefon: 0341 14066290
info@vineta-stoermthal.de
www.vineta-störmthal.de

Ein Projekt des 
Krystallpalast Varieté Leipzig
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In den vergangenen beiden Jahren verzeich-
nete insbesondere der Tourismus signifi-
kante Einschnitte. Die vielen pandemiebe-
dingten Einschränkungen waren auch in der 
Großen Kreisstadt Borna deutlich zu spüren. 
So mussten zahlreiche beliebte Veranstal-
tungen ausfallen und Gastronomie und Be-
herbergungsgewerbe konnten zeitweise gar 
keine Gäste empfangen. Die Bornaer Ober-
bürgermeisterin Simone Luedtke blickt den-
noch optimistisch in die Zukunft und verrät 
dem Freizeit & Tourismus Journal (FuT), was 
Borna aktuell im Bereich Tourismus plant. 

In den vergangenen zwei Jahren musste, 
aus den uns allen bekannten Gründen, 
das Bornaer Lutherfest ausfallen. Ist in 
diesem Jahr wieder ein Fest in Planung?
SL: Natürlich planen wir auch in diesem Jahr 
wieder ein Lutherfest. Insbesondere da im 
Jahr 2022 unser Bornaer Reformationsjubi-
läum ansteht. Denn exakt vor 500 Jahren, 
am 5. März 1522, verfasste Martin Luther in 
unserer Stadt seinen berühmt gewordenen 
Aschermittwochbrief im Haus des Bornaer 
Geleitsmannes Michael von der Straßen an 
seinen Landesherren und Beschützer Fried-
rich der Weise. In diesem historisch bedeut-
samen Dokument erläutert Luther detailliert 
seine Beweggründe, warum er sein sicheres 
Refugium, die Wartburg in Eisenach, verließ 
und sich auf den Weg nach Wittenberg be-
gab. Um dieses historische Jubiläum gebüh-
rend zu begehen, planen wir traditionell am 
letzten Augustwochenende, vom 26. bis 28. 
August 2022, das Bornaer Lutherfest. Die-
ses wollen wir dann mit den Bornaerinnen 
und Bornaern sowie zahlreichen Gästen aus 
nah und fern begehen. Auch den 9. Luther-
lauf und die 8. Lutherwanderung wollen wir 
an diesem Wochenende nachholen.

Sie erwähnten bereits die 500. Jährung 
des berühmten Aschermittwochbriefs 
Luthers. Sind in diesem Jahr aufgrund des 
Jubiläums neben dem Lutherfest weitere 
Veranstaltungen in Planung? 

SL: Gern möchte 
die Stadt Borna 
das Jahr bereits 
im März mit einer 
Veranstaltung in 
Kooperation mit 
der Kirchgemeinde Borna einläuten. Aktuell 
sind wir jedoch noch in der Planungsphase, 
weshalb ich noch keine näheren Details ver-
raten möchte. 

Der Vorstand des Tourismusverein „Bor-
na und Kohrener Land“ e. V. hat sich Ende 
2021 neu gebildet und Sie sind erneut 
zum Vorstandmitglied gewählt worden. 
Welche touristischen Ziele haben Sie für 
Borna ins Visier genommen?
SL: Ich möchte das touristische Angebot in 
der Großen Kreisstadt Borna selbst aktiv 
mitgestalten und langfristig ausbauen. Als 
Oberbürgermeistern möchte ich meine Mei-
nung stellvertretend für Borna einbringen. 
Die Stadt soll für Besucher zukünftig noch 
attraktiver gestaltet werden. Dies soll mit-
hilfe der Vermarktung durch den Tourismus-
verein „Borna und Kohrener Land“ e. V. auch 
nach außen hin deutlich erkennbar sein. Na-
türlich liegt mir auch der Erhalt unserer Bor-
naer Stadt- und Tourist-Information, wel-
che vom Tourismusverein betrieben wird, 
sehr am Herzen. Zu guter Letzt arbeite ich 
im Vorstand mit, um unsere touristischen 
Anbieter zu unterstützen und so ein klares 
Signal für den Tourismus in Borna zu setzen.

Thomas Claus führt in seiner Rolle als Mi-
chael von der Straßen Gäste durch Borna. 
Planen Sie gemeinsam mit dem Theater-
verein „Neue Wasser“ e. V. weitere Dinge 
dieser Art?
SL: Wir arbeiten im Hintergrund immer 
daran, neue touristische Angebote wie bei-
spielsweise den digitalen lebendigen Ad-
ventskalender 2021, der auch in Zusammen-
arbeit mit dem Theaterverein „Neue Wasser“ 
e. V. entstand, auf den Weg zu bringen. Wir 
freuen uns als Stadt, auf unsere zahlreichen, 

Willkommen in Borna
Interview mit Oberbürgermeisterin 
Simone Luedtke

VERANSTALTUNGEN

» 22. Februar | 10:00 Uhr
Ferientheater - Der starke Wanja
Stadtkulturhaus Borna

» 1. März bis 22. Mai
Frauen und Schwefel
Einblicke in die Braunkohlenveredlung
Museum der Stadt Borna

» 5. März | 20:00 Uhr
Uwe Steimle – Fludschen muss es
Stadtkultuhaus Borna

» 15. März | 18:00 Uhr
Vortrag zu Bornas Anfängen 
von Dr. Michael Cottin
Stadtkulturhaus Borna

» 2. April | 10:00 Uhr
Saisonauftakt Geschichtenhof 
für Groß & Klein mit Kaffee & Kuchen
Geschichtenhof Wyhra

» 3. April | 18:00 Uhr
5. Sinfoniekonzert 
Leipziger Symphonieorchester
Stadtkulturhaus Borna

» 9. April | 20:00 Uhr
Romantika
Stadtkulturhaus Borna

» 10. April | 15:30 Uhr
Johann-Strauss-Revue
Stadtkulturhaus Borna

» 20. April | 18:00 Uhr
Vortrag über die Rittergüter 
von Herrn Weißhorn 
Stadtkulturhaus Borna

» 24. April | 16:00 Uhr
Blickwinkel - Die Welt im Fokus
Stadtkulturhaus Borna

» 24. April | 16:00 Uhr
Pittiplatsch
Stadtkulturhaus Borna

» 28. April | 19:30 Uhr
Ute Freudenberg – Lesung
Stadtkulturhaus Borna

» 30. April | 20:00 Uhr
Ingo Oschmann
Stadtkulturhaus Borna

» 21. Mai | 20:00 Uhr
Rock in Symphony | Vol. 2
Leipziger Symphonieorchester
Volksplatz Borna

Änderungen vorbehalten!
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sehr aktiven Vereine zurückgreifen zu kön-
nen, die uns bei der Umsetzung vieler Ideen 
unterstützen. Bevor die Pandemie im Jahr 
2020 startete, wollten wir bereits einen Er-
lebnis-Stadtrundgang ins Leben rufen, um 
unseren Besuchern Borna aus einem neuen 
Blickwinkel zu zeigen. Leider konnten wir 
diese Idee bis jetzt noch nicht in die Tat um-
setzen.     

Borna, so die Einwohner der Stadt, hat 
bisher noch nicht im Ansatz sein touris-
tisches Potential ausgeschöpft. Was pla-
nen sie zukünftig, um Borna noch attrak-
tiver zu gestalten? 
SL: Wir wollen auch in Zukunft sehr eng mit 
dem Tourismusverein „Borna und Kohrener 
Land“ e. V. zusammenarbeiten. Dieser rich-
tet sich aktuell neu aus und versucht in vie-

len Bereichen neue Akzente zu setzen. Darin 
sehe ich für die touristische Entwicklung 
Bornas durchaus eine große Chance. Auch 
freue ich mich über die geplante Ansiedlung 
des Surf-Ressorts am Bockwitzer See. Dies 
wird die Stadt für Besucher deutlich attrak-
tiver machen. Natürlich wollen wir langfris-
tig Wege für touristische Anbieter ebnen 
und deren Ansiedlung unterstützen. Des 
Weiteren planen wir einen kontinuierlichen 
Ausbau der touristischen Infrastruktur. Zwei 
Radwege konnten wir sogar bereits fertig-
stellen.

Glück Auf!
Kohlebergbau 
im Bornaer Revier

Ständige Ausstellung:  „Glück Auf! Kohlebergbau im Bornaer Revier“ / „Klingendes Handwerk – Der 
Musikinstrumentenbau in Borna“ / „Die Ur- und Frühgeschichte in der Region“ / „Zwiebeln aus Borna 
– die Feldgärtnerei in Borna und der Altstadt“ / „Die Blauen Reiter von Borna – Das Karabinierre-
giment in der Stadt“ / „Die Gerichtsbarkeit in Borna“ / „Historische Wachstube“ / „Türmerstube“

Museum Borna
An der Mauer 2-4 • 04552 Borna
Tel. 03433 2786-0
museum@borna.de 
Infos: www.museum-borna.de

Öffnungszeiten
Di. – Do.  10:00 – 17:00 Uhr
Fr. 10:00 – 13:00 Uhr
Sa./So. 14:00 – 17:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten auf Anfrage.

Vom Handstreichstein bis zur Braunkohlenveredlung –
Eine Zeitreise durch die Bornaer Bergbauregion.

GUTBÜRGERLICHE KÜCHE | CATERING | HOTEL
Für Firmen- und Familienfeiern stehen Ihnen zur Verfügung:
• Hotelbar mit Bistro und Café: 46 Plätze
• Biedermeierzimmer: 18 Plätze
• Jugendstilzimmer: 18 Plätze
• Biergarten: 65 Plätzen (erweiterbar auf 100 Plätze)
• 19 Hotelzimmer / reichhaltiges Frühstücksbuffet

Öffnungszeiten Restaurant:
Montag bis Donnerstag 

10:30 - 14:00 / 17:30 - 22:00 Uhr
Freitag  bis 23:00 Uhr

Samstag 10:00 bis open end
Sonntag  10:30 - 15:00 Uhr

Hotel, Restaurant, Biergarten
„Drei Rosen“

Bahnhofstraße 67
04552 Borna

Tel.: 03433 204494
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Zurück in das dörfliche Leben auf einem 
Bauernhof am Ende des 19. Jahrhundert? 
Wie lebte man damals? Wie hart, aber 
auch wieder idyllisch, war das Familienle-
ben zwischen Feldern, Wiesen und Tieren?

Der Vierseitenhof im Bornaer Ortsteil  
Wyhra ist seit fast 30 Jahren ein versteckt 
gelegener Geheimtipp für Wanderer, Pilger, 
Radtouristen, Familien und Schulklassen. 
Viele Jahre als „Volkskundemuseum“ be-
kannt, wurde der Hof in den letzten zwei 

Jahren konzeptionell neu aufgestellt und 
umgebaut zu einem Ort der Begegnung, 
des Lernens und der Entschleunigung. Die 
drei Schäferwagen ermöglichen ein uri-
ges Übernachtungserlebnis mitten auf der 
Streuobstwiese und die ehemalige Remi-
se wird zur Entdeckerscheune, in der um-
weltpädagogische sowie kultur- und muse-
umspädagogische Projekte stattfinden. 

Darüber entsteht hier ein Trauzimmer der 
Stadt Borna, in dem in bäuerlich romanti-
schem Ambiente geheiratet werden kann. 

Kommen Sie mit auf eine Zeitreise?» Geschichtenhof Wyhra
Benndorfer Weg 3 | 04552 Borna | OT Wyhra

Öffnungszeiten:
1. April bis 31. Oktober
Fr | Sa | So 10:00 bis 17:00 Uhr

Sommerferien in Sachsen
Mo bis So 10:00 bis 17:00 Uhr

Erweiterte Öffnungszeiten sind zu Ver-
anstaltungen und auf Anfrage möglich. 
Sprechen Sie uns gerne an. 

www.geschichtenhof.de
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Tourismusverein 
„Borna und Kohrener Land“ e. V.
Markt 2, 04552 Borna
Tel.: 03433 873195
www.tourismus-bk.de

Öffnungszeiten:
Montag | Dienstag | Donnerstag: 
09:00 - 13:00 Uhr sowie 13:30 - 17:00 Uhr
Mittwoch | Freitag: 
09:00 - 13:00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung

Unsere Angebote vor Ort:
• Informationsmaterial
• Reit-, Rad- und Wanderkarten
• Organisation von Ausflügen
• Vermittlung von Übernachtungen, 
 Führungen und Reisebegleitung im 
 Kohrener Land und Leipziger Neuseen-

land
• Verkauf von Tickets für Veranstaltungen 
• Verkauf von Präsentkörben und regio-

nalen Produkten
• große Auswahl an Regionalliteratur
• Verkauf von Ansichtskarten der Region

Die Region Borna und Kohrener Land hat 
für Gäste viel zu bieten. Informationen über 
sehenswerte Besucherziele, wie die Burg  
Gnandstein, die traditionsreiche Töpfer-
stadt Kohren-Sahlis oder die Große Kreis-
stadt Borna erhalten Sie in der Stadt- und 
Touristinformation des Tourismusvereins 
„Borna und Kohrener Land“ e. V. Diese be-
findet sich direkt am Bornaer Marktplatz im 
Gebäude der Alten Wache. 

Neben touristischen Prospekten erhalten 
Sie hier auch Rad- und Wanderkarten der 
Region und Inspirationen für Ausflüge ins 
Umland, um Ihren Aufenthalt in Borna und 
dem Kohrener Land optimal planen zu kön-
nen. Die Mitarbeiterinnen helfen Ihnen gern 
bei der Organisation von Führungen, Ausflü-
gen oder von ganzen Tagesprogrammen. Als 
Service-Leistung bietet die Stadt- und Tou-
ristinformation außerdem die Vermittlung 
von Übernachtungen an. 

Sie möchten während Ihres Aufenthaltes 
gern eine Veranstaltung besuchen? Auch 
hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der 
Stadt- und Touristinformation mit Rat und 
Tat zu Seite. Tickets können direkt vor Ort 
erworben werden.

Selbstverständlich finden Sie neben kom-
petenter Beratung auch eine große Auswahl 
an regionalen Produkten: spannende Litera-
tur, Leckereien aus Borna und dem Kohre-
ner Land und traditionelle Keramik aus den 
Töpfereien in unserer Region.

Sie sind auf der Suche nach einem pas-
senden Geschenk mit regionalem Bezug? 
Kein Problem, auf Anfrage stellen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen gern einen individuellen 
Präsentkorb zusammen oder empfehlen Ih-
nen den passenden Gutschein. 

Sie möchten Ihre Firmenveranstaltung lü-
ckenlos geplant haben? Auch das stellt keine 
Herausforderung dar.

» Viele Leistungen auch online
Auch online können Sie sich einen Überblick 
über die vielfältigen touristischen Angebote 
verschaffen, Broschüren oder Wander- und 
Radrouten herunterladen. Gerade jetzt be-
sonders wichtig: Aktuelle Öffnungszeiten 
und Corona-Regeln werden tagaktuell auf 
den Internetseiten der jeweiligen Anbieter 
veröffentlicht. All dies finden Sie auf der 
Webseite des Tourismusvereins „Borna und 
Kohrener Land“ e. V.

Alle Anbieter:
www.tourismus-bk.de/angebote 

Webseite des Tourismusvereins:
www.tourismus-bk.de

Die Region Borna und Kohrener Land erleben! 
Stadt- und Touristinformation freut sich auf Ihren Besuch

– Anzeige –
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Genussmomente
Kulinarischer Streifzug zwischen Mulde, Striegistal und Kohrener Land

Hotels | Pensionen | Ferienwohnungen Gaststätten | Ausflugstipps

2019/20

Gästeführer
TourismusvereinBorna und Kohrener Land
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LAUFEND
was los ...

20. März 2022
10. Sparkassen-Bike & Run
www.bikexrun.de 

27. März 2022
16. Muldentaler Städtelauf
www.muldentaler-staedtelauf.com

10. April 2022
45. LEIPZIG MARATHON
www.leipzigmarathon.de

12. Juni 2022
11. Sparkassen-Seelauf
Markkleeberger See
www.seelauf-markkleeberg.de

19. Juni 2022
6. Sparkassen-TriDay
Störmthaler See
www.sparkassen-triday.de 

14. August 2022
10. Wurzener Ringelnatzlauf
www.ringelnatzlauf.de

10. September 2022
23. Sparkassen Leipziger 
Südraum-Marathon 
www.leipziger-suedraum-marathon.de

24./25. September 2022
Sparkassen-CrossDeLuxe
Markkleeberger See 
www.crossdeluxe.de

3. Oktober 2022
Zwiebellauf Borna

4. Dezember 2022
Adventslauf
www.adventslauf-eula.de

Mit freundlicher Unterstützung, 
medialer Begleitung sowie
aktuelle Informationen:

FREIZEITFREIZEIT&&
TOURISMUSTOURISMUS

JournalJournal
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Schlossstadt Colditz - erleben, erkunden oder doch genießen?

Colditzer Stadt, Land, Schloss gGmbH
Schlossgasse 1 | 04680 Colditz

Tel. 034381 43777 o. 469092
info@colditz-erleben.com 
www.colditz-erleben.com

Kulturzentrum | Museum OFLAG IV C
Souvenirshop | Ausstellungen

Privatfeiern & Trauungen

Besuchen Sie Schloss Colditz 

                und erleben Sie was …

Wir, das Team der Colditzer Stadt, Land, 
Schloss gGmbH möchten Ihnen dabei helfen 
und Anregungen geben, unsere Schlossstadt 
zu erleben, erkunden oder doch zu genießen.
Dazu haben wir in der Vergangenheit mit 
IT-Spezialisten eine neue Website gestaltet, 
wo Sie nun alle uns zugearbeiteten Informa-
tionen zur Stadt, zum Tourismus und zum 
Schloss Colditz finden. 
www.colditz-erleben.com

Gerne geben wir Ihnen jetzt und hier schon 
ein paar Anregungen: das Schloss Colditz, 
der Heimatturm, das Waldbad, der Colditzer 
Forst, das Dental-Museum, das Tischlereimu-
seum oder das Museum der Diakonie Zschad-
rass. 

Hier können Sie Kultur genießen, bei di-
versen Führungen zur Geschichte etwas er-
fahren, Radwandern und Wandern, Natur 
erleben.

In der ein oder anderen Pension oder Feri-
enwohnung übernachten, denn alles schaffen 
Sie nicht an einem Tag. Auch nicht an zwei, 
sondern drei Tage sollten Sie schon einplanen. 

Dazu gesellt sich unsere Gastronomie, die 
klein, fein und traditionell ist – kommen Sie 
uns besuchen in der Schlossstadt Colditz.   
Herzlich willkommen!

» Veranstaltungstipps:
Wir hoffen, dass wir im März mit Kulturver-
anstaltungen starten können und haben auch 
für den April ein ganzes Potpourri an Unter-
haltung vorbereitet:

» Samstag, 26. März 2022 | 15:30 Uhr 
„Colditz Classic“ 
mit dem Titel „Italienische Romanzen“
Tromptete / Joachim Schäfer
Kontrabass / Yuka Inoue
Blüthner-Flügel / Chizuru Böhme
Es erklingen u. a. Werke von F. Mendelssohn- 
Bartholdy, G. Rossine und G. Verdi 
Hofstube zu Schloss Colditz 

» Samstag, 2. April 2022 | 19:30 Uhr 
„North Sea Gas“ in concert 
Seit mehr als 47 Jahren touren die Gewinner 
des Celtic Radio Music Awards durch die Welt 
und sind auch bei uns wieder herzlich will-
kommen mit ihrer Musik. 
Sie gehören zu den populärsten Folk-Bands 
Schottlands: fantastische Musiker mit einem 
tollen Programm, welches immer wieder be-
geistert.
Hofstube zu Schloss Colditz 

» Sonntag, 3. April 2022 | 16:00 Uhr 
„Spitzentanz und Bläserklang“
Konzert mit der Sächsischen Bläserphilhar-
monie
Mit klanglicher Grandezza schwebt die Säch-
sische Bläserphilharmonie unter der Leitung 
von David Timm, dem ständigen ersten Gast-
dirigenten, über die imaginäre Bühne!
Ob zart „auf Spitze“ oder ausgelassen tan-
zend hören Sie eine Auswahl an grandiosen 
Ballettmusiken, u. a. von Peter Tschaikowski, 
Aram Chatschaturjan und Aaron Copland. 
Mehrzweckhalle Colditz

» Freitag, 8. April 2022 | 19:30 Uhr 
„Colditz Classic“
Klassisches Blüthner-Konzert 
mit dem Pianisten Martin Sturfält
Der schwedische Pianist Martin Sturfält lässt 
auf dem Blüthner-Flügel nordische Klänge er-
klingen, denn dessen große Leidenschaft ist 
die Musik seines Heimatlandes. 
Hofstube zu Schloss Colditz

» Mai 2022
„Birkenfest“
Innenstadt

Karten: Touristinformationen in Grimma, Bad 
Lausick und Rochlitz, Museumsshop Schloss 
Colditz, Uhren / Schmuck Eismann in Colditz 

– Anzeige –
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» Monty Python’s Spamalot 
England im Jahre des Herrn 932. Franzosen 
und Angelsachsen streiten um die Herr-
schaft und Artus wird von einer mysteriösen 
Fee zur Einigung des Landes als König ge-
kürt. Zunächst gilt es, die berühmte Tafel-
runde zu rekrutieren, was sich als wesent-
lich komplizierter gestaltet als gedacht. Als 
Artus’ bunt zusammengewürfelte Gurken-
truppe endlich in Camelot eintrifft, erhält 
sie von Gott höchst persönlich den Auftrag, 
den heiligen Gral zu finden. Und so stolpern 
die nicht ganz so edlen Ritter planlos in eine 
Kette skurriler Abenteuer auf der Suche 
nach Gottes verbummeltem Becher und be-
gegnen dabei fliegenden Kühen, schwarzen 
Rittern, Jungfern in Nöten, hölzernen Hasen 
und streitlustigen Franzosen.

Nach dem britischen Kult-Film „Die Ritter 
der Kokosnuss“ (1975) von Monty Python 
wird das Publikum auf eine sagenhafte wie 
aberwitzige Heldenreise entführt, die Poli-
tik, Religion und Zeitverschiebungen gna-
denlos auf die Schippe nimmt.
27. Februar | 18:00 Uhr

» Der Wildschütz oder Die Stimme der 
Natur
Schulmeister Baculus und seine Braut Gret-
chen haben zum Verlobungsfest geladen. 
Da trübt plötzlich die Nachricht die Stim-
mung, dass der Lehrer wegen Wilderns in 
den Wäldern des Grafen von Eberbach mit 
sofortiger Wirkung entlassen wird. Baculus 
war in der Tat dem Rat Gretchens gefolgt 
und unerlaubt jagen gegangen, um das Fest-
mahl zu bereichern. Und dabei ist er auf 
frischer Tat ertappt worden. Gretchen will 
nun selbst beim Grafen um Gnade bitten, 
aber der eifersüchtige Bräutigam möchte sie 

nicht ziehen lassen, gilt der Herr des Dorfes 
doch als Schürzenjäger. Als Retter in der Not 
erscheinen zwei Studenten, von denen sich 
der eine bereit erklärt, in Mädchenkleidern 
aufs Schloss zu gehen und dort die Rolle 
der Braut zu spielen. Baculus und Gretchen 
sind froh und belustigt zugleich über diese 
Lösung.

Die mit Tempo, Witz und großem Melo-
dienreichtum aufwartende Spieloper Al-
bert Lortzings (1801-1851) wurde 1842 in 
Leipzig uraufgeführt. Wenige Jahre später 
als Kapellmeister des Theaters an der Wien 
entlassen, heuerte Lortzing 1850 kurzzeitig 
als Schauspieler in Gera an, bevor er in seine 
Geburtsstadt Berlin zurückkehrte. Neben 
„Zar und Zimmermann“ und „Der Waffen-
schmied“ zählt „Der Wildschütz“ zu Lort-
zings bekanntesten Werken.
20. März | 18:00 Uhr 

» Impulse
ZERO – In den nächsten Jahrhunderten wird 
die Schwerkraft auf der Erde graduell sin-
ken. Diese These inspirierte Nanine Linning 
zu ihrem Stück ZERO. Die undefinierbare 
Macht dieser einen Ziffer zeigt die Choreo-
grafin in ihrer Vorstellung von einer evolu-
tionären Endzeitvision. Die Nullstelle ist 
Anfang und Ende – allen und nichts. Linning 
arbeitet mit Raum, Zeit und Bewegung, in-
dem sie in ihrer Choreografie Untergang und 
Neuanfang mit der Zahl Null verbindet.

Bolero – Unkonventionell, humorvoll und 
bunt. Mit diesen Worten lässt sich Ihsan 
Rustems Umsetzung des weltbekannten 
Boléros von Maurice Ravel in Kürze be-
schreiben. Skurrile Bewegungen, Lockerheit 
und Selbstironie – nicht unbedingt typische 
Eigenschaften des Balletts – sind es, die das 
Publikum in diesem kurzweiligen Stück be-
geistern.
SYNC – Die vier Großbuchstaben des Stück-
titels werden aus dem Englischen abgeleitet 
und stehen für „syncronisation”, „synco-
pation” und „to be in sync”. Synchronizität, 
Rhythmik und Einklang beschreiben auch 

wesentliche Bewegungsformen des Bal-
letts. In SYNC verleiht der Begriff der Syn-
chronisierung auch der Nutzung des Büh-
nenraums neue Dimensionen. 
10. April | 18:00 Uhr

» Der Krüppel von Inishmaan
Im äußersten Westen Europas liegen die 
irischen Aran-Inseln; eine davon ist Inish- 
maan, ein entvölkerter Flecken Erde. Die 
wenigen Bewohnerinnen und Bewohner 
sind in diesem grün-grauen Biotop verwur-
zelt, sind mehr oder weniger freiwillig Ge-
fangene auf ihrem Felsen im Meer. Sie fris-
ten ein karges Dasein mit wenigen Freuden: 
dem Verbreiten unerheblicher Neuigkeiten, 
dem übermäßigen Genuss von Süßigkeiten 
und (vor allem) Alkohol. Oder eben auch mit 
dem stundenlangen Starren auf weidende 
Kühe. Letzteres betreibt Billy bis zum Ex-
zess. Er, von allen nur Krüppel-Billy genannt, 
lebt bei seinen beiden ältlichen Tanten. Das 
winzige Eiland ist ihm schon lange zu eng. 
Seine Eltern kamen um, als er noch klein 
war. Sie sind im Meer ertrunken.

Typisch für ein irisches Theaterstück ist das 
absolut schrullige Personal: Von den alt-
jüngferlichen Tanten bis zur Eier auf alles 
werfenden Helen, der recht spröde und or-
dinäre „Hingucker“ auf der trostlosen Insel, 
vom Fake (und andere) News verbreitenden 
Johnnypateenmike bis zu Helens naschsüch-
tigem Bruder oder dem trinkfesten Alten. 

In diese Inselgesellschaft platzt die Nach-
richt, dass auf der Nachbarinsel ein Film 
gedreht werden soll. Die Jugend ist sofort 
Feuer und Flamme und überredet den Wit-
wer Babbybobby dazu, sie mit dem Boot 
überzusetzen. Erstaunlicherweise wird Billy 

Theater (er)leben 
Premieren im Theaterzelt Altenburg
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Theaterkasse in der Tourismusinformation 
Altenburger Land
Markt 10, 04600 Altenburg
Tel. 03447 585160
Mail: kasse@theater-altenburg-gera.de

» Öffnungszeiten:
Di  10:00 - 18:00 Uhr
Mi, Do, Fr  10:00 - 17:00 Uhr

www.theater-altenburg-gera.de

» Krabat
Mystery-Musical nach einer sorbischen Volkssage, Open Air Sommerspektakel
1., 2., 3., 9., 12., 13., 14., 15. Juli | jeweils 21:00 Uhr
Bockwindmühle Lumpzig

Eine seltsame Stimme ruft den jungen Krabat immer wieder im Traum, er solle sich zu der 
Mühle nach Schwarzkollm begeben. Dort würde er seinen Meister finden. So macht sich 
Krabat auf die Suche nach diesem geheimnisvollen Ort. Der Müller nimmt den Jungen als 
einen seiner Burschen auf. Doch bei der Mühle geschehen seltsame Dinge. Nach und nach 
wird Krabat klar, dass dort nicht nur das Müllerhandwerk, sondern ebenso die schwarze 
Magie gelehrt wird. Zunächst genießt Krabat sein neues Leben in der eingeschworenen 
Gemeinschaft, doch dann bemerkt er, welche schrecklichen Gefahren die finsteren Kräfte 
seines Meisters mit sich bringen.

Krabat ist die bekannteste Sagengestalt der Lausitz. Die spannende Geschichte um ihn und 
seine Lehrjahre in der schwarzen Mühle erzählt von einem autoritären System, gegen das 
sich eine Gemeinschaft auflehnt, von Mut und Zivilcourage sowie von Verführbarkeit. In der 
neu geschaffenen Musicalfassung verwandelt sich die historische Bockwindmühle in Lump-
zig einen Sommer lang in die von dunklen Mächten umgebene Mühle von Schwarzkollm.
In Zusammenarbeit mit dem Verein Altenburger Bauernhöfe e. V.

THEATER ALTENBURG GERA

» 2. Februar | 10:00 Uhr
Der Wunderkasten
Nach dem Kinderbuch von Rafik Schami
Altenburg, Theaterzelt

» 6. Februar | 18:00 Uhr
Die Comedian Harmonists 
Musikalisch-biografisches Bühnenstück
Altenburg, Theaterzelt

» 27. Februar | 18:00 Uhr
Monty Python’s Spamelot
Ein Musical, entstanden durch liebevolles 
Fleddern des Monty Python Films „Die Ritter 
der Kokosnuss“
Altenburg, Theaterzelt

» 20. März | 18:00 Uhr
Der Wildschütz
oder Die Stimme der Natur
Komische Oper in drei Akten
Altenburg, Theaterzelt

» 4. Mai | 10:00 Uhr (für Kinder)
» 7. Mai | 19:30 Uhr (für Erwachsene)
Vom Fischer und seiner Frau 
Nach dem Kinder- und Hausmärchen der 
Brüder Grimm
Altenburg, Theaterzelt

» 10. April | 18:00 Uhr
Impulse
ZERO / Bolero / SYNC
Ballettabend in drei Teilen
Altenburg, Theaterzelt

» 29. April | 19:30 Uhr
Der Krüppel von Inishmaan 
Stück in neun Szenen von Martin McDonagh
Altenburg, Theaterzelt

» 20. Mai | 19:30 Uhr
In der Strafkolonie
Kammeroper
Altenburg, Theaterzelt

Änderungen vorbehalten!

als einziger für Probeaufnahmen mit nach 
Hollywood genommen.
29. April | 19:30 Uhr

» In der Strafkolonie
Ein Verurteilter soll getötet werden. Ausfüh-
rendes Organ ist ein Offizier, der die traditi-
onelle Hinrichtungspraxis nicht infrage stellt. 
Der neue Kommandeur der Strafkolonie hat 
angeordnet, dass ein Besucher der Exekution 
als Zeuge beiwohnt. Der Offizier beschreibt 
dem Besucher die Funktionsweise des Hin-
richtungsapparats minutiös – Idee, Konst-
ruktion und schließlich die Methode. Diese 
Methode ist die grausamste und inhumanste, 
die man sich vorstellen kann. Gleichermaßen 
leidenschaftlich wie sachlich erläutert der Of-
fizier sämtliche Details. Er ist überzeugt da-
von, dass die Maschine den Verurteilten ver-
wandelt; wenn er die Verwerflichkeit seines 
Vergehens einsieht, bereut er dieses. Wäh-
rend er seine Hinrichtung erwartet, kennt der 

Verurteilte jedoch weder sein Urteil noch die 
Art der Bestrafung. Der Besucher ist zuneh-
mend entsetzt über das, was er sieht, jedoch 
nicht imstande, einzugreifen.

1914 geschrieben, fasziniert Franz Kafkas 
(1883-1924) Erzählung bis heute durch ihre 
enorme Deutungsvielfalt – historisch, bio-
grafisch, literarisch, juristisch, philosophisch, 
religiös ...
20. Mai | 19:30 Uhr
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Wichtiger Hinweis: Da aufgrund der 
aktuellen Situation immer noch Veran-
staltungen abgesagt oder verschoben 
werden könnten, informieren Sie sich 
bitte vorab beim Veranstalter, ob diese 
stattfinden! (Stand 01/2022)

FEBRUAR
bis 03.04.
o. A.
Analog Total – Fotografie heute
Sonderausstellung
Leipzig, Grassi Museum für Angewandte Kunst  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

bis 03.04.
o. A.
Fotobücher – Kunst zum Blättern
Sonderausstellung
Leipzig, Grassi Museum für Angewandte Kunst

bis 03.04.
o. A.
Gläserne Steine
Sonderausstellung mit Arbeiten von 
Kai Schiemenz
Leipzig, Grassi Museum für Angewandte Kunst

bis 09.10.
o. A.
Fragile Pracht – Glanzstücke der 
Porzellankunst Sonderausstellung
Leipzig, Grassi Museum für Angewandte Kunst 

05.02.
11:00 Uhr
Findsch gudd: 
Kommunikation mit T-Shirts
Eröffnung der Sonderausstellung (bis 01.05.)
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

05.02.
17:00 Uhr
Lisa Fitz
Kabarett
Eilenburg, Bürgerhaus

05.02.
19:00 Uhr
Wenn Overbeck kommt
Krimi-Lesung mit Roland Jankowsky
Borna, Stadtkulturhaus 

06.02.
10:00 / 15:00 Uhr
Familienführung
durch die Dauerausstellung mit Museums-
leiter Andreas Flegel
Eilenburg, Stadtmuseum

06.02.
13:30 Uhr
Spuk auf der Rochsburg
Sonderführung
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg 

06.02.
18:00 Uhr
Die Comedian Harmonists
Musiktheater (Premiere)
Altenburg, Theaterzelt

11.02.
19:30 Uhr
6. Philharmonisches Konzert
Altenburg, Theaterzelt

12.02.
15:00 Uhr
Wurzen im Fokus – Stadtbilder
Sonderführung durch die Ausstellung 
(Ausstellung bis 26.02.)
Wurzen, Galerie „Am Markt“

13.02.
10:30 Uhr
Guten Tag, kleines Schweinchen
Puppentheater für Kinder ab 3 Jahre
Delitzsch, Barockschloss, Museum

14.02.
18:00 Uhr
Fledermäuse im Bauch
Veranstaltung für Singles und solche, die es 
nicht bleiben wollen
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

15.02.
14:00 Uhr
Was macht der Ritter Günther im Winter?
Kinderführung
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

16.02.
versch. Zeiten
Winterferienprogramm: Auf leisen 
Schwingen - Eulen als lautlose Jäger
Leipzig, Naturkundemuseum

17.02.
14:00 Uhr
Was macht der Ritter Günther im Winter?
Kinderführung
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

18.02.
19:30 Uhr
Vater
Schauspiel
Altenburg, Theaterzelt

18.02.
20:00 Uhr
Zauber der Travestie
Schräg-schrille Revue
Borna, Stadtkulturhaus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19.02.
19:30 Uhr
Tanz aus der Reihe
Ballett
Altenburg, Theaterzelt

22.02.
14:00 Uhr
Was macht der Ritter Günther im Winter?
Kinderführung
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

24.02.
14:00 Uhr
Was macht der Ritter Günther im Winter?
Kinderführung
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

25.02.
19:30 Uhr
Berliner Luft
Torgauer Rathauskonzert: 
Operetten mit dem LSO
Torgau, Rathaus, Festsaal
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26.02.
14:00 Uhr
Eiskunst auf Kunsteis
Performance mit Eislauf-Workshop“
Leipzig, Stadtgeschichtliches Museum

26.02.
15:00 Uhr
Wurzen im Fokus – Stadtbilder
Sonderführung durch die Ausstellung
Wurzen, Galerie „Am Markt“

27.02.
15:00 Uhr
Sonntagsschule
Buchpräsentation mit Andreas Flegel
Eilenburg, Stadtmuseum

27.02.
17:00 Uhr
Der verflixte Beethoven
mit Musikkomödiant Felix Reuter 
Grimma, Rathaussaal

27.02.
17:00 Uhr
Blüthner Meister-Konzert
mit Nadezda Pisareva
Markkleeberg, Weißes Haus, Spiegelsaal 

27.02.
18:00 Uhr (Infos Seite 32)
Monty Python’s Spamalot
Musical (Premiere)
Altenburg, Theaterzelt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MÄRZ
ab 03.03.
verschiedene Termine und Zeiten
REINE NERVENSACHE - Adrenalin und 
Comedy
Varietéshow 
Leipzig, Krystallpalast

03.03.
19:30 Uhr
Improtheater mit den Stupid Lovers
Kuppel-Show
Eilenburg, Bürgerhaus

04.03.
19:30 Uhr
Monty Python’s Spamalot
Altenburg, Theaterzelt

05.03.
10:00 Uhr
Kulinarische Altstadtführung
Grimma, Marktbrunnen (Treff)

05.03.
22:00 Uhr
Grimma tanzt 7.0
Grimma, Muldentalhalle

05. – 06.03.
ganztags (Infos Seite 10)
Leipziger Umschlag
Mittelaltermesse
Leipzig, agra-Veranstaltungsgelände

06.03.
13:30 Uhr
Spuk auf der Rochsburg
Sonderführung
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

06.03.
17:00 Uhr
Geburtstagskonzert für Fryderyk Chopin
im Rahmen von „Weißes Haus exklusiv“
Markkleeberg, Weißes Haus, Parksalon 

06.03.
o. A.
Tag der offenen Mühle
Markranstädt, OT Lindennaundorf, Bockwindmühle

07.03.
20:00 Uhr
Gastspiel | Schwester Lilli
Die Witzespritze
Leipzig, Krystallpalast

09.03.
19:00 Uhr
Autorenlesung
im Rahmen der Buchmesse Leipzig
Markranstädt, Stadtbibliothek

11.03.
19:00 Uhr
Nektar Meer – Roman Israel liest
... freitags im Crostigall 14
Wurzen, Kulturhaus Schweizergarten, 
„Seepferdchen“

11.03.
19:30 Uhr
7. Philharmonisches Konzert
Altenburg, Theaterzelt

11.03.
19:30 Uhr
Stunde der Musik
Konzert mit Violine und Klavier
Eilenburg, Dr.-Külz-Ring 9, Aula

11.03.
20:00 Uhr
The Firebirds Burlesque-Show
Eilenburg, Bürgerhaus

12.03.
19:30 Uhr
Die Comedian Harmonists
Musiktheater
Altenburg, Theaterzelt

13.03.
17:00 Uhr
Konzertabend
mit Preisträgern des Musikwettbewerbes in 
Sremska Mitrovica (Serbien)
Colditz, Schloss, Landesmusikakademie

14.03.
20:00 Uhr
Gastspiel | STARFUCKER - Rolling Stones
Leipzig, Krystallpalast

15.03.
19:00 Uhr
Tatra, Wildnis und Bergparadies im 
Herzen Europas Vortrag
Eilenburg, Bürgerhaus

17. – 20.03.
10:00 – 18:00 Uhr (Infos Seite 7)
Leipziger Buchmesse
mit Europas größtem Lesefest „Leipzig liest“
Leipzig, Messegelände  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17. – 20.03.
10:00 – 18:00 Uhr (Infos Seite 7)
Manga-Comic-Con
Leipzig, Messegelände  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17.03. – 12.06.
10:00 – 17:00 Uhr
Es ist angerichtet – Esskultur in Deutsch-
land Sonderausstellung
Delitzsch, Barockschloss, Museum

18.03.
19:30 Uhr
Schubert goes Jobim: Transluceo
Torgauer Rathauskonzert mit Jean Kleeb
Torgau, Rathaus, Festsaal

19.03.
08:00 – 12:00 Uhr
Grimmaer Frischemarkt Saisonauftakt
Grimma, Markt

20.03.
ab 10:00 Uhr
Sparkassen-Bike & Run
Crossduathlon am Markkleeberger See
Markkleeberg, Nähe Kanupark (Start & Ziel)

20.03.
10:30 Uhr
Literarisches Mittagessen
mit Haushistoriker Bernd Weinkauf
Leipzig, Auerbachs Keller, Fasskeller  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

20.03.
14:00 Uhr
Von Absatz bis Zylinder
Führung zu 1.000 Jahren Modegeschichte
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

20.03.
18:00 Uhr
Der Wildschütz
Oper (Premiere)
Altenburg, Theaterzelt

22.03.
20:00 Uhr
Gastspiel | piano man - songs of Billy Joel
Leipzig, Krystallpalast

25.03.
18:00 – 20:00 Uhr
Tatort Grimma
Krimiführung durch die Altstadt
Treff: Marktbrunnen Grimma

25.03.
19:30 Uhr
Der Wildschütz
Oper
Altenburg, Theaterzelt

26.03.
15:30 Uhr (Infos Seite 31)
Colditz Classic „Italienische Romanzen“
Colditz, Schloss, Hofstube

26.03.
17:00 Uhr
Die Violinsonaten im Leben von Brahms
Konzert mit Kathrin ten Hagen (Violine) und 
Alexander Meinel (Klavier)
Grimma, Rathaussaal  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

27.03.
10:00 Uhr
16. Muldentaler Städtelauf
Grimma-Wurzen

27.03.
17:00 Uhr
Operette mit Alexander Voigt & Freunde
Klassischer Operettennachmittag der 
Extraklasse
Markkleeberg, Weißes Haus, Parksalon  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

27.03.
18:00 Uhr
Das Tagebuch der Anne Frank
Oper
Altenburg, Theaterzelt

APRIL
01.04.
19:30 Uhr
Stunde der Musik: Von Klassik bis Jazz
Konzert
Eilenburg, Dr.-Külz-Ring 9, Aula

01.-17.04.
o. A.
Decelith aus Eilenburg
Sonderausstellung
Eilenburg, Stadtmuseum

02.04.
10:00 – 12:00 Uhr
Neujahrsempfang
Markranstädt, Stadthalle

02.04.
13:30 Uhr
Spuk auf der Rochsburg
Sonderführung
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

02.04.
19:30 Uhr (Infos Seite 31)
„North Sea Gas“ in concert
Colditz, Schloss, Hofstube

02.04.
19:30 Uhr
Frühlingsgefühle
Konzert mit dem Leipziger Symphonieor-
chester
Markkleeberg, Rathaus, Großer Lindensaal  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

02.04.
ganztags
Saisoneröffnung im Geschichtenhof
Geschichten von anno dazumal entdecken
Borna, OT Whyra, Geschichtenhof  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

03.04.
o. A.
Tag der offenen Mühle
Markranstädt, OT Lindennaundorf, Bockwind-
mühle
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03.04.
16:00 Uhr (Infos Seite 31)
Spitzentanz und Bläserklang
Konzert mit der Sächsischen Bläserphil-
harmonie
Colditz, Mehrzweckhalle

05.04.
20:00 Uhr
Gastspiel | Pit Hartling
Zauberkunst & Witz
Leipzig, Krystallpalast

07.04.
19:00 Uhr
Ankerplätze … in ruhelosen Zeiten: 
Malerei von Gudrun Petersdorff
Ausstellungseröffnung
Markkleeberg, Weißes Haus

08.04.
19:30 Uhr
Colditz Classic (Infos Seite 31)
Klassisches Blüthner-Konzert
Colditz, Schloss, Hofstube

09.04.
09:00 – 13:00 Uhr
Frühjahrsputz in Wald und Flur
mit dem Heimatverein Zwenkau
Zwenkau, Gaststätte Schützenhaus (Treff)

09.04.
14:00 – 17:00 Uhr
Zwenkauer Frühlingsmarkt
des Gewerbevereins
Zwenkau, Marktplatz

09.04.
20:00 Uhr
Romantika & Friends
Konzert mit der Röthaer Band
Borna, Stadtkulturhaus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

09.04.
ganztags
Ostermarkt Meyhen
Markranstädt, OT Meyhen

10.04.
10:00 Uhr
Zwenkauer Frühjahrsstadtrundgang
geführt von Bürgermeister Holger Schulz
Zwenkau, Rathaus

10.04.
18:00 Uhr (Infos Seite 32)
Impulse Ballett (Premiere)
Altenburg, Theaterzelt

12.04.
20:00 Uhr
Gastspiel | Weitersagen singt Western-
hagen
Leipzig, Krystallpalast

13. – 18.04.
ganztags (Infos Seite 10)
27. Historische Leipziger Ostermesse
Leipzig, Innenstadt

15.04.
17:00 Uhr
Karfreitagkonzert
Grimma, Rathaussaal

15:04.
19:30 Uhr
8. Philharmonisches Konzert
Altenburg, Brüderkirche

16.04.
08:00 – 12:00 Uhr
Grimmaer Frischemarkt
Grimma, Markt

16.04.
17:30 Uhr
Bei Luthers privat
gesellige Tafelrunde mit Schauspiel, Menü, 
Wasser und Wein im historischen Fasskeller
Leipzig, Auerbachs Keller, Fasskeller

16.04.
o. A.
Osterfeuer
Leipzig, Torhaus Dölitz16.04.

16:04. 
19:00 Uhr 
Oper „Der Freischütz“
Leipzig, Opernhaus

17.04.
o. A.
Osterfest im Tierpark
Eilenburg, Tierpark

17.04.
14:00 – 18:00 Uhr
Osterbasteln für Klein und Groß
Familiennachmittag im Schloss mit Oster-
eiersuche 
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17.04.
14:30 Uhr
Osterkonzert
des Jugendblasorchester Grimma e. V.
Grimma, Klosterruine Nimbschen

21.04. – 09.10.
ganztags
Vom Paradiesgarten zur Gartenlaube: 
Johann Kentmann und die Torgauer Gärten
Sonderausstellung
Torgau, Museum

22.04.
16:00 Uhr
Die Männer meiner Mutter
Buchlesung mit Günter Meyer
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

22.04.
19:30 Uhr
Dichterliebe und Sehnsucht
Torgauer Rathauskonzert mit Christoph 
Schweizer
Torgau, Rathaus, Festsaal

22.04.-09.10.
ganztags
Natur. Mensch. Geschichte.
Kunstausstellung anlässlich der Landes-
gartenschau
Torgau, Bastion VII (Kleine Feldstraße)

23.04.
09:00 Uhr
9. Sächsische Landesgartenschau
Eröffnung der Gartenschau (bis 09.10.)
Torgau, Bahnhof  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

23.04.
ab 10:00 Uhr
Zwischen Elster und Mulde
30. Radtouristikfahrt mit Familientour
Zwenkau, Waldbad 
(Start & Ziel)

23.04. – 04.06.
19:00 Uhr
Malerei von Hans-Wilfried Scheibner
Ausstellung
Zwenkau, Lehmhaus Galerie

24.04.
15:00 Uhr
Pittiplatsch auf Reisen
Lieder und Sketche mit Pitti und seinen 
Freunden zum 60-jährigen Jubiläum
Borna, Stadtkulturhaus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24.04.
17:00 Uhr
Kabarett Sanftwut
Eilenburg, Bürgerhaus

29.04.
18:00 – 20:00 Uhr
Tatort Grimma
Krimiführung durch die Altstadt
Grimma, Marktbrunnen (Treff)

29.04.
19:00 Uhr
Stefan Schael liest E.A. Poe
...freitags im Crostigall 14
Wurzen, Kulturhaus Schweizergarten, 
„Seepferdchen“

29.04.
19:30 Uhr (Infos Seite 32)
Der Krüppel von Inishmaan
Schauspiel (Premiere)
Altenburg, Theaterzelt

29.04. – 01.05.
10:00 – 18:00 Uhr (Infos Seite 20)
XXL-Paddelfestival
Paddeln, Testen, Klönen, Workshops für 
Einsteiger und Fortgeschrittene, Vorträge, 
Shoppingmeile
Markkleeberg, Kanupark  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

30.04.
13:00 / 15:00 Uhr
Der Rochsburg aufs Dach geschaut
Turmführung
Lunzenau, OT Rochsburg, Schloss Rochsburg

30.04.
18:00 Uhr
Maibaumsetzen 
Zwenkau, OT Rüssen-Kleinstorkwitz

30.04.
20:00 Uhr
Ingo Oschmann 
Mit Abstand: Mein bestes Programm
Stand-up-Comedy, Zauberkunst, 
Improvisation
Borna, Stadtkulturhaus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

30.04.
o. A.
Walpurgisnacht auf dem Schlossberg
Eilenburg, Schlossberg

30.04./01.05.
ganztags
Elbe Day 2022
Torgau, Elbufer (Pestalozziweg)

VORSCHAU
01.05.
10:00 Uhr
Maibaumsetzen
Markkleeberg, Torhaus Markkleeberg  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

01.05.
10:00 – 17:00 Uhr
Tag der offenen Tür
Zwenkau, Freiwillige Feuerwehr

03.05.
20:00 Uhr
Gastspiel | Aaron - Schlaf! Mit mir! 2.0
lustigste Hypnose-Show
Leipzig, Krystallpalast

04.05.
10:00 Uhr
Vom Fischer und seiner Frau
Puppentheater (Premiere) für Kinder
Altenburg, Theaterzelt, Foyer

05.05. – 25.09.
o. A.
Schmuck & Image – Das Grassi schmückt
Sonderausstellung
Leipzig, Grassi Museum für Angewandte Kunst

05.05. – 25.09.
o. A.
Kairos – Schmuck · Objekt  · Installation 
von Margit Jäschke
Sonderausstellung
Leipzig, Grassi Museum für Angewandte Kunst 

06.05.
16:00 – 21:00 Uhr
„Herzlichkeiten“ Abendmarkt
Torgau, Marktplatz

06. – 08.05. 
ganztags
Stadtfest Markkleeberg
Markkleeberg  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

06. – 08.05. 
ganztags (Infos Seite 23)
7-Seen-Wanderung
Markkleeberg und Leipziger Neuseenland  
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07.05.
10:00 Uhr
Kulinarische Altstadtführung
Grimma, Marktbrunnen (Treff)

07.05.
12:00 – 16:00 Uhr
Start in die Freizeitsport-Saison
Markkleeberg, Kanupark  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

07.05.
17:00 Uhr
Trio Belcantissimo Operettenprogramm
Frohburg, OT Kohren-Sahlis, Schwind-Pavillon  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

07.05.
abends (Infos Seite 10)
Museumsnacht in Leipzig und Halle
Leipzig & Halle  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

07.05.
19:30 Uhr
Vom Fischer und seiner Frau
Puppentheater für Erwachsene
Altenburg, Theaterzelt, Foyer

07. / 08.05.
10:00 – 18:00 Uhr
Frühlings- und Genussmarkt
Delitzsch, Marktplatz

08.05.
ab 11:00 Uhr (Infos Seite 10)
29. Prix de Tacot
Seifenkistenrennen
Leipzig, Fockeberg

08.05.
o.A. (Infos Seite 10)
LVZ-Fahrradfest
Leipzig, Völkerschlachtdenkmal

08.05.
14:30 Uhr
Muttertagskonzert
Grimma, Markt

10.05.
20:00 Uhr
Gastspiel | Christian Haase
Liedermacher, Singer-Songwriter, Rockpoet
Leipzig, Krystallpalast

11. – 16.05.
o.A. (Infos Seite 10)
Amazon SachsenBeach
Leipzig, Augustusplatz

13. – 15.05.
o.A. (Infos Seite 10)
1. Thailand Festival
Streetfood, Shows, Live-Musik u.v.m.
Leipzig, Völkerschlachtdenkmal u. Alte Messe

14.05.
10:00 – 18:00 Uhr
Torhausfest
Leipzig, Torhaus Dölitz  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14.05.
17:00 – 21:00 Uhr
Grimmas versteckte Hinterhöfe
Konzert, Historie, Genuss
Grimma, Altstadt

14. / 15.05.
ganztags
Töpfermarkt
Frohburg, OT Kohren-Sahlis, Markt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15.05.
17:00 Uhr
Abenteuer leben: Feuerland
Multivisionsshow von Dr. Olaf Rieck über 
die Kajak- und Bergexpedition durch die 
Fjordlandschaft West-Feuerlands
Grimma, Rathaussaal

ab 15.05.
o. A.
Die Flut 2002
Sonderausstellung
Eilenburg, Stadtmuseum

16.05.
15:00 Uhr
Zillertaler Haderlumpen
Abschiedskonzert
Kohren-Sahlis, OT Linda, Lindenvorwerk

16. – 22.05.
o.A. (Infos Seite 10)
Off Europa – Festival für Zeitgenössische 
Darstellende Kunst
Leipzig, versch. Orte

18.05.
o. A.
Firmenlauf Landkreis Leipzig
Zwenkau, Hafen

19.05.
16:00 – 21:00 Uhr
„Delitziöser“ Abendmarkt
Delitzsch, Marktplatz

20.05.
19:00 Uhr
Und der Haifisch, der hat Zähne
...freitags im Crostigall 14
Wurzen, Filzfabrik, Patschke-Villa

20.05.
19:30 Uhr (Infos Seite 33)
In der Strafkolonie
Oper (Premiere)
Altenburg, Theaterzelt

20.05.
19:30 Uhr
Brezel trifft Baguette
Torgauer Rathauskonzert
Torgau, Rathaus, Festsaal

20. / 21.05.
19:00 Uhr
Rammstein: Europe Stadium Tour Konzert
Leipzig, Red Bull Arena

20.-22.05.
ganztags
Vive le plaisir!
Schlossfest
Delitzsch, Barockschloss  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

21.05.
08:00 – 12:00 Uhr
Grimmaer Frischemarkt
Grimma, Markt

21.05.
20:00 Uhr
Rock in Symphony Vol.2
Rockmusik trifft auf Klassik
Konzert u.a. mit dem LSO
Borna, Volksplatz  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

21.05. – 04.06.
10:00 – 18:00 Uhr
16. Bildhauerpleinair 
Pegau, Klostergarten

22.05.
ab 11:00 Uhr (Infos Seite 24/25)
Wassersporttag
Großpösna, Störmthaler See, Magdeborner 
Halbinsel

26. – 29.05.
ganztags
850 Jahre Greifenhain
Großes Dorffest zum Jubiläum
Frohburg, OT Greifenhain

28.05.
o. A.
Flohmarkt kulturhistorischer Zinnfiguren
Leipzig, Torhaus Dölitz  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

29.05.
19:00 Uhr
Elton John: Farewell Yellow Brick Road – 
The Final Tour
Konzert
Leipzig, Red Bull Arena

03.06.
18:30 Uhr
Münchener Freiheit
Konzert
Torgau, Konzertplatz Landesgartenschau  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

03.06.
19:00 – 21:00 Uhr
Jazz im Museum
Wurzen, Kulturhistorisches Museum

03.06.
o. A.
Pfingstmaienaustragen und Pfingstbier
Zwenkau, OT Zitzschen, am Saal 

04.06.
17:00 Uhr
Quintessenz Klarinettenquintett
Frohburg, OT Kohren-Sahlis, Schwind-Pavillon  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

04.06.
19:00 Uhr
Im Kühlschrank brennt noch Licht
Kabarett „Herkuleskeule“ aus Dresden
Pegau, Volkshaus

04.06.
20:00 Uhr
Herber Grönemeyer: 20 Jahre Mensch
Leipzig, Red Bull Arena  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

05.06.
10:00 Uhr
Pfingstgottesdienst am Trianon
Zwenkau, Lindenallee Eythra, Trianon 

05.06.
ganztags
Kunst- und Mühlentag
Frohburg, OT Linda, Lindenvorwerk & Lindigtmühle  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

05.06.
18:00 Uhr
20. Philharmonisches Schlosskonzert
Altenburg, Residenzschloss, Festsaal

10.06.
16:00 – 21:00 Uhr
„Burger für Bürger“
Abendmarkt sucht den Burger-Meister
Torgau, Marktplatz

10. / 18.06.
17:30 Uhr
Fasskellerzeremonie mit Führung
Menü und Besuch der Hexenküche
Leipzig, Auerbachs Keller, Fasskeller  
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10. – 12.06.
o. A.
Eilenburger Stadtfest
Eilenburg, Innenstadt

14.06.
20:00 Uhr
Udo Lindenberg: Udopium Live 2022
Konzert
Leipzig, Festwiese  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

16.06.
16:00 – 21:00 Uhr
„Delitziöser“ Abendmarkt
Delitzsch, Marktplatz

16. – 17.06.
ganztags
750 Jahre Hopfgarten Großes Dorffest
Frohburg, OT Hopfgarten

17. – 19.06.
o. A.
We Will Rock You
Hit-Musical von Queen und Ben Elton
Leipzig, Quarterback Immobilien Arena  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18.06.
ab 11:00 Uhr
Promenadenfest
Markranstädt, Kulkwitzer See, Westufer  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18. – 25.06. 
o. A.
Bunbury oder Ernst sein ist wichtig
Komödie von Oscar Wilde 
Markkleeberg, Weißes Haus, Terrasse

24. / 25.06.
21:00 Uhr
Memories Die größten Musical-Hits
Altenburg, Marktplatz

25.06.
19:00 Uhr
Karat Konzert
Torgau, Konzertplatz Landesgartenschau  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

25.06.
o. A.
„Freude“ Buntes Bürgerfest rund um die 
Hochwasserschutzanlage
Grimma, Muldeufer

26.06.
ab 10:00 Uhr
Badfest und Technikertreffen
sowie Stadtmeisterschaften im Volleyball
Pegau, Stadtbad

26.06.
10:30 Uhr
11 ¾
Texte zum Frühschoppen
Wurzen, Ringelnatzpark hinter dem 
Ringelnatz-Geburtshaus

26.06.
17:00 Uhr
Liederabend
mit Olena Tokar (Sopran) und 
Igor Gryshyn (Klavier)
Leipzig, Alte Börse

26.06.
19:00 Uhr
Roland Kaiser: Unser Sommer
Open-Air 2022
Leipzig, Festwiese  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

01.07.
16:00 – 21:00 Uhr
„Lass dich beflügeln!“
Abendmarkt
Torgau, Marktplatz

01. – 03. / 09./ 12 – 15.07.
21:00 Uhr
Krabat
Mystery-Musical
Schmölln, OT Lumpzig, Bockwindmühle
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01. – 03.07.
ganztags
Stadtfest
mit historischen Peter und Paul Markt
Delitzsch, Innenstadt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

07. – 10.07.
20:30 Uhr (Infos Seite 12)
4. Neuseenland-Musikfest
Konzertabende
Zwenkau, Hafen

07. – 11.07.
ganztags
146. Markranstädter Kinderfest
Markranstädt, Stadtgebiet

09.07.
14:00 – 17:00 Uhr
Sommerkonzert am Torhaus Dölitz
Leipzig, Torhaus Dölitz
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PREMIEREN & KONZERTE
MRZ-JUL 2022

Theater Altenburg

Memories – Die größten Musical-Hits
Evergreens aus Cats, Sunset Boulevard, Mein Freund Bunbury, 

Spamalot, Jekyll & Hyde u. a. · Sommerevent · Open Air
FR 24. + SA 25. JUN 2022 · 21:00 · Marktplatz Altenburg

20. Philharmonisches Schlosskonzert
Werke von J. Haydn, W. A. Mozart und W. Walton

SO 5. JUN 2022 · 18:00 · Residenzschloss Altenburg

In der Strafkolonie
Kammeroper nach der Erzählung Franz Kafkas von Philip Glass

FR 20. MAI 2022 · 19:30 · Theaterzelt Altenburg

Vom Fischer und seiner Frau (für Erwachsene)
Nach den Kinder- und Hausmärchen der Brüder Grimm

SA 7. MAI 2022 · 19:30 · Theaterzelt Altenburg

Vom Fischer und seiner Frau (für Kinder)
Nach den Kinder- und Hausmärchen der Brüder Grimm

MI 4. MAI 2022 · 10:00 · Theaterzelt Altenburg

Der Krüppel von Inishmaan
Stück von Martin McDonagh

FR 29. APR 2022 · 19:30 · Theaterzelt Altenburg

8. Philharmonisches Konzert
Johann Sebastian Bach · Johannes-Passion

FR 15. APR 2022 · 19:30 · Brüderkirche Altenburg

Impulse
ZERO / Bolero / SYNC · Ballettabend in drei Teilen
SO 10. APR 2022 · 18:00 · Theaterzelt Altenburg

Der Wildschütz oder Die Stimme der Natur
Komische Oper von Albert Lortzing

SO 20. MRZ 2022 · 18:00 · Theaterzelt Altenburg

7. Philharmonisches Konzert
Werke von Boris Blacher, Fritz Geißler und Gottfried von Einem

FR 11. MRZ 2022 · 19:30 · Theaterzelt Altenburg

Ab FR 1. JUL 2022

Lumpzig · Bockwindmühle

OPEN AIR SOMMERSPEKTAKEL

Krabat
Mystery-Musical nach einer sorbischen Volkssage


